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Winter-

   Aktion

Wir planen und realisieren Ihre Elektroinstallationen
Kontaktieren Sie uns für eine unverbindliche Beratung

Ihr Elektroinstallateur
Service | Renovation | Neubau

Gewerbestrasse 8 | 5034 Suhr
Telefon 062 855 50 50 | Fax 062 855 50 58
kuhn-ag.ch | info@kuhn-ag.ch

Malen  ■
Fassaden  ■

Tapezieren  ■

Natel 078 627 70 90
Tel./Fax 062 842 02 37/39
Belchenweg 3, 5034 Suhr
Mail: ort.suhr@bluewin.ch
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www.wyder-gartenbau.ch

Immer Wyder.
vielfältig.
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Winter-

   Aktion

Glasdach / Pergola
Beschattung

Geländer / Metallbau

062'842'21'95
www.reymetallgmbh.ch

Ihr optimales Klima.
Unsere Motivation.

    Kompetent
 beraten bei 
 Service, Neubau
  oder Sanierung.

Bachstrasse 33
5034 Suhr
Telefon    062 825 45 45
Telefax    062 825 45 54
info.suhr@widmer-heizung.ch

Heizung Klima Kälte
Widmer________________+Co.

AG

Ringstrasse 3 • 5034 Suhr
Tel. 062 855 00 70 
Fax 062 855 00 71
www.ring-garage.ch

Innenausbau
Türen/Fenster
Reparaturen
Küchenbau
Sonderanfertigungen

Helgenfeldweg 10
5034 Suhr

Telefon 062 842 49 18
Fax 062 842 67 39 Gemüsebau Fischer

Bernstrasse-West 106 · 5034 Suhr
Telefon 062 842 77 70
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GEMEINDE

« Wir möchten einen  
warmen und freundlichen 
Empfang bieten. »
Pascal Nater | Der Einwohner- und Kundendienst im ersten Stock des Gemeindehauses ist die erste Anlaufstelle für viele Fragen 
und damit ein wenig das Gesicht aller Dienstleistungen der Gemeinde. Die Bereichsleiterin Angela Schiess gibt seit elf Jahren 
Auskunft und nimmt die Anliegen von Einwohner:innen und Kund: innen in Empfang. Wie erlebt sie ihre Arbeit?

Wer bist du?
Ich bin Angela Schiess. Ich bin seit elf Jahren 
bei der Gemeinde Suhr als Bereichsleiterin 
Einwohner- und Kundendienst. Wir betreu-
en das Einwohnerregister der Gemeinde Suhr 
und führen Buch über alle Veränderungen bei 
Personen in Suhr : Zuzüge, Wegzüge, Gebur-
ten, Todesfälle oder Hochzeiten. Die Personen 
melden uns die Veränderungen selbst oder eine 
andere Amtsstelle macht uns eine Mitteilung. 
Im Kundendienst sind die zwei umfangreichsten 
Dienstleistungen die Raumreservationen und 
die Hundekontrolle. Zusätzlich verkaufen wir 
Grüngutvignetten, Sperrgutmarken und Cont-
ainerplomben.

Seid ihr denn der einzige Schalter der Gemeinde?
Nein, auch andere Abteilungen haben einen Schal-
ter. Aber wer eine allgemeine Anfrage hat und noch 
nicht weiss, wo das Anliegen am besten aufgehoben 
ist, kommt meistens zu uns. Unsere Emailadresse 
einwohnerdienste@suhr.ch ist auch die Hauptad-
resse der Gemeinde und die erste digitale Anlauf-
stelle. Wenn das Anliegen nicht unseren Bereich 
betrifft, leiten wir dies an die richtige Stelle weiter. 

Du bist seit elf Jahren bei der Gemeinde. Wahr-
scheinlich kennst du schon ziemlich alle Berei-
che der Gemeinde, oder?
Ja, und trotzdem gibt es immer wieder neue An-
fragen oder Grenzfälle. Dann muss ich trotzdem 
kurz im Haus herumtelefonieren, um den richtigen 
Ansprechpartner für unsere Kund:innen zu finden. 

Und dann klärt ihr das ab und ruft zurück?
Genau, entweder wir können gleich das Telefon 
weiterleiten oder dann rufen wir nach der Abklä-
rung zurück. 

Und wie bewahrt ihr die Übersicht? Habt ihr 
ein Support-Ticketsystem?
Nein, wir halten das ganz einfach. Wenn weitere 
Abklärungen notwendig sind, erstellen wir eine 
Aufgabe mit Terminierung. 

Und am Abend ist der Posteingang leer?
Das wäre eigentlich das Ziel, ja.

Wie ist das für dich, für die Menschen die An-
sprechperson, die Stimme oder das Gesicht der 
Gemeinde zu sein?
Das bin ich ja nicht alleine. Wir sind ein Team und 
sind zu dritt. Ich finde es schön, dass wir die Leute 

im Namen der Gemeinde in Empfang nehmen dür-
fen. Und wir geben uns natürlich Mühe, ihnen ei-
nen warmen und freundlichen Empfang zu bieten. 

Gibt es auch schwierige Situationen am Schal-
ter, am Telefon oder im Emailkontakt?
Klar, das gibt es ja fast überall, aber das sind Ein-
zelfälle. Schwierig für uns ist zum Beispiel, wenn 
Kund:innen davon ausgehen, dass wir ihnen die 
ganze Arbeit abnehmen können. Vielleicht benö-
tigen sie aufgrund ihres Anliegens diverse Doku-
mente von ganz unterschiedlichen Amtsstellen im 
Bezirk oder Kanton und möchten, dass wir gleich 
für sie anrufen und das für sie bestellen. Wir helfen 
sehr gerne weiter und sagen, wohin sie sich wenden 
können, aber wir können zum Beispiel nicht für die 
Kund:innen einen Strafregisterauszug bestellen.

Ist das für die Leute eine Herausforderung, 
diese Amtsgänge?
Ja, ich habe den Eindruck, es ist für viele Men-
schen eine Herausforderung, ihre Informationen 
zu besorgen. Wir empfehlen einen Blick auf un-
sere Webseite oder auch den Gebrauch von Such-
maschinen im Internet, welche umfangreiche In-
formationen bieten. 

Angela Schiess, Bereichsleiterin  
Einwohner- und Kundendienst,  

an ihrem Büro-Arbeitsplatz. 
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Als Einwohnerdienste habt ihr oft mit den Men-
schen zu tun, die neu in der Gemeinde sind.
Ja, wir sind meistens die erste Anlaufstelle in der 
Verwaltung. Jedes Jahr ziehen in Suhr über 1000 
Personen weg und 1000 neue ziehen zu. Dadurch 
kommen natürlich auch immer wieder die gleichen 
Fragen. Es ist uns wichtig, dass sie sich von An-
fang an gut in Suhr zurechtfinden. Zum Beispiel 
erhalten neu zugezogene Personen die Suhrer Dorf
agenda als Nachschlagewerk mit allen wichtigen 
Kontakten.

Schlägst Du selbst auch in der Dorfagenda nach? 
Nein, ich suche oft die Informationen direkt auf 
der Gemeindewebsite. Da ich die Fachbegriffe 
kenne, komme ich sicher schnell zum Ziel. Gera-
de für Fremdsprachige ist es jedoch schwierig, die 
korrekten Bezeichnungen zu kennen. Was ist zum 
Beispiel ein Leumundszeugnis? Da die Begriffe 
nicht alltäglich sind, brauchen oft auch langjährig 
in Suhr wohnhafte Personen Unterstützung. Zum 
Beispiel kommen häufig Leute an den Schalter und 
sagen: « Grüezi, ich bruuch daa das Gääle!». Für 
uns ist klar, dass sie damit die gelben Sperrgut-
marken meinen. 

Wie reagiert ihr auf die sprachlichen Hürden?
Wir sind zum Glück als Team sehr vielsprachig. 
Diana Grieder kann spanisch, italienisch und etwas 
portugiesisch, Sagaana Sathiyendra kann tamilisch. 
Englisch können wir alle. Und dann nehmen wir 
auch häufig den Google-Übersetzer auf dem Handy 
zur Hilfe. Wenn es wirklich nicht geht, helfen oft 
auch die interkulturellen Schlüsselpersonen. Neu 
zuziehende Menschen, die nicht deutsch spre-
chen, werden zudem mit Hilfe der Regionalen In-
tegrationsfachstelle in ihrer Muttersprache in Suhr 
willkommen geheissen. Die Mehrsprachigkeit ist 
aufgrund der immer häufiger internationalen Sach-
verhalte eine Grundvoraussetzung geworden.

Was haben die Mitarbeitenden im Einwohner- 
und Kundendienst für einen Hintergrund?
Bei uns haben alle das KV auf einer Gemeinde 
gemacht. Sagaana hat sogar hier in Suhr die Lehre 
gemacht. Der höhere Fachausweis Einwohner-
dienste ist aufgrund der Grösse unserer Gemeinde 
notwendig.

Wie ist ein typischer Tagesablauf für dich?
Morgens als erstes richten wir unsere Arbeitsplät-
ze und den Schalterbereich ein. Falls notwendig, 
stocken wir unseren Bestand an Informationsma-
terial auf. Wenn der Schalter und die Telefonzen-
trale noch geschlossen sind, können wir speditiv 
unsere Pendenzen abarbeiten. Während des Öff-
nungszeiten erwarten uns täglich unterschiedliche 
Aufgaben. Die Briefpost kommt im Verlauf des 
Vormittags. Und dann gibt es Arbeiten, die erledi-
gen wir lediglich einmal pro Monat wie zum Bei-
spiel Statistiken, Mahnungen und Aufforderungen. 

Sind die Online-Dienstleistungen für euch eine 
Arbeitsentlastung?
Ja, schon, aber bearbeiten müssen wir die Anfra-
gen natürlich trotzdem noch selbst. Alle für uns 
wichtigen Informationen sind aber dank der On-
line-Formulare gebündelt und wir erhalten vom 

System ein E-Mail mit den notwendigen Anga-
ben. Bei geringer Schalter- und Telefonfrequenz 
können wir die Online-Bestellungen abarbeiten. 
Das ist vielleicht das Spezielle bei der Arbeit bei 
uns, wir müssen alle sehr flexibel sein. Zum Bei-
spiel müssen wir bei Schalterbesuchen die aktu-
elle Aufgabe am Arbeitsplatz unterbrechen, am 
Schalter sofort präsent und aufnahmefähig sein 
und dann nachher die Arbeit von vorher wieder 
aufnehmen, ohne uns dabei zu verzetteln. Das ist 
Übungssache.

Wann ist denn am Schalter am meisten los?
Der Schalter ist tendenziell montags sehr gut be-
sucht, aber es ist nicht immer voraussehbar. Gegen 
Ende des Monats kommen auch mehr Leute an 
den Schalter.

Weshalb?
Aufgrund der Lohnauszahlungen Ende Monat 
werden kostenpflichtige Ausweisdokumente meist 
in dieser Zeit abgeholt. Wenn zum Beispiel eine 
Familie ihre Ausländerausweise erneuern muss, 
dann kann dies schnell mehrere Hundert Franken 
ergeben. Im Dezember, wenn der dreizehnte Mo-
natslohn ausbezahlt wird, haben wir auch immer 
viel Betrieb am Schalter. 

Gibt es im Zusammenhang mit den Gebühren 
schwierige Situationen?
Teilweise schon. Wir versuchen, so gut wie mög-
lich zu erklären, weshalb Gebühren erhoben wer-
den müssen. Wir legen die Gebühren nicht selbst 
fest, sondern sie basieren auf Verordnungen. Und 
wenn wir dies aufzeigen, können wir so meist Ver-
ständnis schaffen.

Was sind besonders erfreuliche Situationen?
Die vielen spannenden und freundlichen Begeg-
nungen, die wir immer wieder erleben dürfen. 
Und natürlich die Wertschätzung unserer Arbeit 
mit einem « Dankeschön, Sie haben mir sehr ge-
holfen » oder einem Mail mit einem Danke für 

den Service. Ich glaube, die Leute kommen nicht 
ungern an den Schalter. Früher war da vielleicht 
die Hemmschwelle noch grösser und der Gang 
auf die Gemeinde hat gemischte Gefühle aus-
gelöst. Ich geniesse es, dass wir auf Augenhöhe 
mit den Leuten kommunizieren und ich finde dies 
auch wichtig.

Was haben die Leute für Bilder vom Amt?
Zum Teil begegnen wir dem Vorurteil, dass wir 
träge und altmodisch arbeiten. Wir versuchen je-
doch unsere Arbeitsabläufe zeitgemäss anzupas-
sen. Unser Handlungsspielraum ist natürlich auf-
grund der gesetzlichen Vorgaben eingeschränkt. 
Uns ist wichtig, den gesunden Menschenverstand 
nicht aus den Augen zu verlieren. 

Man merkt, du machst deine Arbeit sehr gerne! 
Oh ja, ich schätze vor allem auch die Abwechs-
lung. Zum Beispiel ist jede Anmeldung anders, 
weil jeder Mensch dahinter anders ist. Und dann 
ergeben sich am Schalter manchmal auch lusti-
ge kurze Unterhaltungen. Und so ist jeder Tag 
wieder neu.

Pascal Nater ist Kommunikationsverantwort-
licher der Gemeinde Suhr

Einwohner- und Kundendienst 
einwohnerdienste@suhr.ch
062 855 56 56

– Zu- und Wegzug, Heirat, Geburt, Tod
– Anträge für Identitätskarten
– Initiativ- und Referendumskontrolle
– Führen des Stimmregisters
– Hundekontrolle
– Vermietung aller öffentlichen Lokale
– Bewilligungen Nachtparkieren
– Ausländerbewilligungen
– Container- und Sperrgutmarken
– Grüngutvignetten

Das Team des Einwohner- und Kundendienstes hinter dem Schalter: ( vlnr ) Sachbearbeiterin Sagaa-
na Sathiyendra, die Berufslernende Livia Wehrli, Bereichsleiterin Angela Schiess, der Abteilungslei-
ter Steuern und Einwohner- und Kundendienst Thomas Frei sowie Sachbearbeiterin Diana Grieder.
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Kurznachrichten
Die neue Spartageskarte Gemeinde löst das bisherige 
Angebot ab
Die Spartageskarte Gemeinde ist ein neues Angebot. Es ist auch in Suhr 
erhältlich und kann wie bisher die Tageskarte Gemeinde über den Schalter 
der Aargau Verkehr AG ( AVA ) am Bahnhof Suhr bezogen werden.

Mit der Spartageskarte Gemeinde sind Reisende mit Halbtax bereits ab 39 Fran-
ken, ohne Halbtax ab 52 Franken einen Tag lang auf sämtlichen GA-Strecken der 
Schweiz unterwegs. Zudem wird die Spartageskarte sowohl für die 1. als auch 
die 2. Klasse angeboten. Dabei gilt : Je früher die Kund: innen kaufen, desto tie-
fer der Preis. Die Spartageskarten Gemeinde müssen Sie bis spätestens einen 
Tag vor dem gewünschten Reisetag bei Aargau Verkehr AG ( AVA ) Suhr vor Ort 
kaufen und gleich bezahlen. Die Spartageskarten sind neu nur noch personali-
siert mit Vor-, Nachname sowie Geburtsdatum der reisenden Person erhältlich. 
Die Person am Schalter greift dort über die Webapplikation « Spartageskarten 
für Gemeinden » auf ein schweizweites Kontingent von solchen Spartageskarten 
zu. Ist dieses ausgeschöpft, kann für den gewählten Reisetag schweizweit bei 
keiner anderen Gemeinde mehr eine Spartageskarte Gemeinde für die jeweilige 
Klasse oder das jeweilige Segment ( mit oder ohne Halbtax ) gekauft werden. Ein 
direkter Online-Zugriff auf den Spartageskarten-Shop durch die Kund: innen so-
wie eine Online-Reservierung sind nicht möglich.

Neben den Spartageskarten Gemeinde, die sie bei der AVA am Bahnhof Suhr 
kaufen können, gibt es aber ein Kontingent an Spartageskarten SBB, die sie 
online auf sbb.ch kaufen und online zahlen können.

Kontakt: 
Aargau Verkehr AG ( AVA ) Suhr
062 832 83 86 oder suhr@aargauverkehr.ch. 
Verkauf nur am Schalter, keine Reservationen. 

Rückschau Wintergmeind
Die Stimmberechtigten haben an der Einwohnergemeindeversammlung 
vom 30. November das Budget für das Jahr 2024 mit einem unveränderten 
Steuerfuss von 112 % mit grosser Mehrheit gutgeheissen. Auch die weite-
ren Geschäfte haben die Stimmberechtigten befürwortet. Die Teilrevision 
der BNO ermöglicht eine Aufzonung eines kleinen Streifens bei der Emmi : 
Sie kann nun eine neue Milchabfüllanlage realisieren. Damit werden künf-
tig in Suhr PET-Milchflaschen aufgeblasen und gleich vor Ort abgefüllt.  
Das spart viele Lastwagentransporte leerer Plastikflaschen, die bisher 
nach Suhr zum Abfüllen angeliefert wurden. Das bedeutet eine erfreuliche 
Energieeinsparung. Die Gemeinschafts-Schiess-Anlage Obertel kann dank 
eines Kredites den Kugelfang der 300-Meter-Anlage sanieren. Ebenfalls 
gesprochen wurde ein Kredit für die Planungsarbeiten für einen Schul
pavillon aus Holz.

Gesuche Kulturförderung bis Ende Februar einreichen
Verschiedene Vereine und Organisationen bereichern das Suhrer Dorfleben 
mit kulturellen Anlässen. Sie leisten einen äusserst wichtigen Beitrag für 
die Geselligkeit, für den Austausch und die Vielfalt von Erfahrungen, Ideen 
und Fantasien. Das Erarbeiten und Durchführen von kulturellen Veranstal-
tungen ist äusserst zeitintensiv. Viele Suhrer : innen investieren dafür viel 
Liebe, Energie und Freiwilligenarbeit. Doch trotz freiwilligem Engagement 
und erfreulichem Zuspruch der Besuchenden sind die meisten Veranstal-
tungen weit davon entfernt, sich finanziell selbst zu tragen. Deshalb fördert 
die Gemeinde Suhr die Kultur. Gesuche für die finanzielle Unterstützung 
können einmal jährlich bis zum 28. Februar eingereicht werden. Die Kultur-
kommission prüft die Gesuche und legt sie dem Gemeinderat zum Entscheid 
vor. Der Entscheid wird den Gesuchstellenden jeweils bis Ende März des-
selben Jahres kommuniziert 

APÉRO
WIR FREUEN UNS AUF SIE! 

GEMEINDERAT SUHR

SONNTAG, 7. JANUAR 2024
16–18 UHR, BÄRENMATTE

WILLKOMMEN IM NEUEN JAHR

Gemeinderat Thomas Baumann zeigt einen der Rohlinge die künftig in der 
Emmi-Fabrik in Suhr zu PET-Milchflaschen aufgeblasen werden.
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Gemeinderatsverhandlungen

Personelles
Wahl von zwei Berufslernenden Kaufleuten bei der Gemeinde­
verwaltung Suhr
Im Delegationsverfahren konnte mit den folgenden Personen ein 
Lehrvertrag geschlossen werden : 
•	Frau Carolina Gräub als neue Lernende Kauffrau. Frau Gräub ist 

wohnhaft in Aarau Rohr.
•	Herr Lukas Weber als neuer Lernender Kaufmann. Herr Weber 

ist wohnhaft in Suhr.

Sie beginnen ihre dreijährige Berufslehre in der Branche öffentliche 
Verwaltung per 1. August 2024. Der Gemeinderat und die Geschäfts-
leitung heissen Frau Carolina Gräub und Herr Lukas Weber schon 
jetzt herzlich willkommen.

Abteilung Gesellschaft, Bereich Jugendarbeit Suhr Buchs Gränichen 
Frau Vanja Kaiser, Jugendarbeiterin, übernimmt ab 1. Januar 2024 
die Jugendarbeit in Gränichen. Vormals wurde diese Aufgabe durch 
Herrn Alessandro Fierz, Bereichsleiter JA-SBG ausgeführt. Frau 
Kaiser absolvierte bereits ihr Praktikum bei der Jugendarbeit Suhr 
Buchs Gränichen von August 2021 bis August 2022. Der Gemein-
derat und die Geschäftsleitung heissen Frau Kaiser bei der Jugend-
arbeit schon jetzt herzlich willkommen.

Frau Meryl Gashi, Jugendarbeiterin, verlässt die Jugendarbeit 
Suhr Buchs Gränichen Suhr per 31. Dezember 2023. Sie wird sich 
beruflich neu orientieren. Frau Gashi war seit 1. Februar 2021 
für die Gemeinde tätig. Als Nachfolgerin wurde Frau Anja Wyss 
als Jugendarbeiterin angestellt. Sie beginnt ihre Anstellung in  
Suhr per 1. Februar 2024. Der Gemeinderat und die Geschäfts-
leitung danken Frau Gashi für den geleisteten Einsatz und wün-
schen ihr für die Zukunft alles Gute und viel Erfolg. Gleichzeitig 
heissen sie Frau Wyss bei der Jugendarbeit schon jetzt herzlich 
willkommen.

Abteilung Steuern
Herr Martín Fernández, Sachbearbeiter, verlässt die Abteilung 
Steuern Suhr per 31. Januar 2024. Er wird sich beruflich neu ori-
entieren. Herr Fernández war seit 1. Mai 2020 für die Gemeinde 
tätig. Als Nachfolger wurde Herr Alp Aytar als Sachbearbeiter an-
gestellt. Er beginnt seine Anstellung bei der Abteilung Steuern per 
1. Januar 2024. Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung danken 
Herrn Fernández für den geleisteten Einsatz und wünschen ihm 
für die Zukunft alles Gute und viel Erfolg. Gleichzeitig heissen 
sie Herrn Aytar bei der Abteilung Steuern schon jetzt herzlich 
willkommen.

Baubewilligungen
Es konnten folgende Baubewilligungen erteilt werden:

Atmoshaus AG 
Herr Stefan Jordi, Grubenstrasse 7b, 3322 Schönbühl
Pergolaüberdachung im Attika, Sagiweg 2, 4 und 6

Frau Verena und Herr Hans-Peter Keller 
Buchserstrasse 8, 5034 Suhr
Erstellung eines Carports, Buchserstrasse 8

Einwohnergemeinde Suhr
Tramstrasse 14
Begegnungszone und Aufwertung Bahnhofplatz mit Pflanzungen und 
Chaussierungen und einem Brunnen; Verschiebung von 4 Parkplät-
zen; Bahnhofstrasse / Bahnhofplatz Suhr

Lindenfeld Spez. Pflege und Geriatrie
Herr Robert Geider, Zollweg 12, 5034 Suhr
Umnutzung der Wohnabteilung im 5. OG in der Gerontopsychiatrie, 
Zollweg 12

Frau Esther und Herr Beat Bleuel 
Neue Aarauerstrasse 101b, 5034 Suhr
Ersatz Gasheizung durch Luft / Wasser-Wärmepumpe  
( Aussenaufstellung ), Neue Aarauerstrasse 101a / 101b 

SWICA Krankenversicherung AG
Römerstrasse 37, 8401 Winterthur
Pergolaüberdachung im Attika, Mühleweg 12 bis 20

Herr und Frau Klaus Fuchs und Marisa Reichenbecher
Bachstrasse 81, 5034 Suhr
Erstellen eines Velounterstands, Bachstrasse 81

Einwohnergemeinde Suhr
Tramstrasse 14, 5034 Suhr
Sanierung 300 m Kugelfang Schiessanlage Obertel, KbS Nr. 
AA4012.0333-1, Wältimattweg 13

Herr und Frau Peter und Heike Schärer
Habsburgweg 8, 5034 Suhr
Erweiterung der Gartenterrasse; Verschiebung Stützmauer; 
Habsburgweg 8

Herr und Frau Boris Kathe und Iris Frey Kathe
Schwirrenmattweg 2, 5034 Suhr
Ersatz Kirschlorbeerhecke durch Sichtschutzelemente, 
Schwirrenmattweg 2

Wir sind in Ihrer Nähe. 
Gerade, wenn mal etwas schief geht.

mobiliar.ch

Generalagentur Aarau, Daniel Probst
Ihr Berater: André Hächler
Dorfstrasse 38
5040 Schöftland
T 062 739 70 69
andre.haechler@mobiliar.ch

MSC
Meier
Carrosserie &
Spritzwerk GmbH

Bachstrasse 10 | 5034 Suhr
Telefon 062 842 41 41 | Fax 062 842 16 16 | Natel 079 688 99 22 DRUCKEREI AG SUHR | Tel. 062 855 0 855 | www.drucksuhr.ch

über die
 Gasse

über die
 Gasse

KUVERTS
(Premium-Qualität)
Box à 500 Kuverts C5 (mit oder ohne Fenster)

Abholpreis: Fr. 39.– pro Box

Gemüsebau Fischer
Bernstrasse-West 106 · 5034 Suhr

Telefon 062 842 77 70
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Gemüsebau Fischer
Bernstr.-West 106  5034 Suhr  Tel. 062 842 77 70
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Projekt Soziokultur Suhr Süd / Abteilung Gesellschaft

Feierabend-Plauderfeuer
Marianne Mischler | Im Winter sind die Tage bekanntlich kurz und das Wetter meistens kalt. Im Dezember lockten noch die Weih­
nachtsbeleuchtungen und Adventsanlässe aus dem Haus. Aber im Januar? Viele Menschen bleiben da wohl gerne in der warmen 
Stube. Einige geniessen diesen Rückzug. Andere vermissen vielleicht den kurzen Schwatz mit den Nachbarn, das Verweilen  
im Freien. 

Das Projekt Feierabend-Plauderfeuer setzt 
genau da an. Es soll die Bewohner :  innen aus 
dem Haus locken; auf einen kurzen oder län-
geren Schwatz mit den Nachbarn. Kommen 
Sie vorbei und wärmen Sie sich am Feuer. 
Geniessen Sie eine Tasse Punsch und treffen 
Sie altbekannte Nachbarn oder lernen Neue 
kennen. 

Das Feierabend-Plauderfeuer startet im Hel-
genfeld. Jeweils donnerstags lädt das Feuer 
zu gemütlichem Beisammensein ein. 

Ich freue mich auf lustige Plaudergespräche, 
herzerwärmende Geschichten und neue Ide-
en fürs Quartier. Bringen Sie eine Tasse mit. 
Und laden Sie auch Ihre Nachbarn zum Feuer 
ein. Es sind auch Menschen willkommen, die 
nicht im Helgenfeld wohnen!

Daten: 
11., 18., 25., Januar und 1. Februar jeweils von 
17.00 – 19.00 Uhr. Nur bei trockenem Wetter

Ort: 
Bei den Bänken zwischen den Häusern Hel-
genfeld Nr. 27 und Nr. 41

Unsicher, ob das Feierabend-Plauderfeuer 
stattfindet? Lust, selber ein Feierabend- 
Plauderfeuer zu organisieren? Oder eine 

Idee, wo das Plauderfeuer als nächstes hin 
kommen soll?

Melden Sie sich per Mail, Text- oder Sprach-
nachricht bei Marianne Mischler oder abon-
nieren Sie den Infokanal Suhr Süd. Via den 
Whatsapp Community Kanal erhalten Sie 
Infos, ohne das Ihre Nummer für andere 
sichtbar ist.

Weitere Infos :

Marianne Mischler
Projektleitung Soziokultur Suhr Süd /  
Abteilung Gesellschaft
marianne.mischler@suhr.ch
076 611 24 90

Scanne diesen Qr-Code mit der  
Kamera in WhatsApp, um dieser  
Community beizutreten:

Alles gegen Schluckbeschwerden

■ Abholmarkt
■ Gastronomie
■ Privat & Business
■ Fest- & Partyservice

5024 Küttigen, 062 827 36 34, blattner-getraenke.ch

Bernstrasse West 58 | 5034 Suhr |062 823 54 44

info@schneidergmbh.ch
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Druckerei AG Suhr | Postweg 2 | 5034 Suhr | Tel. 062 855 0 855 | www.drucksuhr.ch | info@drucksuhr.ch

DIE NICHT ALLTÄGLICHE 
GRATULATIONSART!
Original Strassen-Signalisationsschild als Gratulations tafel. 
Mit Ihrer Wunschzahl. Fr. 59.– (exkl. MwSt. und Porto)
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Jugendarbeit Suhr Buchs Gränichen

Smalljobs
Unterstützung gesucht? Die Jobbörse Smalljobs hilft Ihnen weiter. 

Ramona Schlegel | Sie sind auf der Suche nach Unterstützung bei 
der Fensterreinigung oder wären froh um jemanden, der / die wie­
der einmal ihr Auto staubsaugt? Haben Sie einen Hund und sind 
Sie auf der Suche nach jemandem, der / die gerne mit ihm Gassi 
gehen würde oder ihn auch mal hütet? Melden Sie sich bei der 
Jobbörse « Smalljobs.ch » und eine jugendliche Person wird sie 
bei der gewünschten Aktion unterstützen. 

Smalljobs ist eine Sackgeld-Jobbörse für Jugendliche, die von der 
JARA ( Jugendarbeit Region Aarau ) angeboten wird. Damit gibt man 
Jugendlichen die Möglichkeit, erste Erfahrungen in der Erwerbsarbeit 
zu sammeln und neue Fertigkeiten zu erlernen. Nicht zuletzt soll es zu 
einem wertvollen Austausch zwischen Generationen kommen. 

Auf Smalljobs.ch können Anbieter:  innen sowie Jugendliche sich registrie-
ren. Anbieter:  innen können anschliessend ihr Inserat freischalten. Beglei-
tet wird der Prozess von Fachpersonen der Jugendarbeit Region Aarau.

Jugendarbeit Suhr Buchs Gränichen, Abteilung Gesellschaft
info@ja-sbg.ch, 062 842 89 35

Fachstelle Offene Arbeit mit Kindern / Abteilung Gesellschaft

News zum Kindertreff OpenHouse
Steffi Reinle | Happy New Year und bye bye 2023! Das OpenHouse 
kann auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Insgesamt besuch­
ten 1574 Kinder, sowie zum Jahresabschluss auch noch Samich­
laus und Schmutzli, den Kindertreff OpenHouse. Jetzt geht es hof­
fentlich genauso im 2024 weiter.

Ab Mittwoch 7. Februar 2024 öffnet das OpenHouse wieder wie 
gewohnt jeweils am Mittwochnachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr 
seine Türe. Alle Kinder aus Suhr sind herzlich eingeladen ohne Vo-
ranmeldung vorbeizukommen. Das neue Programm fürs Frühlings-
semester ist auf dem Flyer ersichtlich. 

Neben dem jeweiligen Programm stehen den Kindern immer zusätz-
lich eine Kissenschlachtecke, ein Töggelikasten, eine gemütliche 
Sitzlounge mit einer Auswahl an Gesellschaftsspielen, div. Bastel- 
material, eine Verkleidungskiste und vieles mehr zum freien Spielen 
zur Verfügung. Weiter besitzt der Kindertreff eine grosse Sammlung 
an Outdoor-Spielgeräten, welche jederzeit und auch unabhängig vom 
Nachmittagsprogramm frei rund ums Familienzentrum Suhrrli ge-
nutzt werden können. Zudem wird jeweils Wasser sowie ein kleines 
Z’Vieri kostenlos für alle zur Verfügung gestellt. 

Im 2024 muss das OpenHouse für ein paar 
Monate ohne mich auskommen, da ich im 
März mein zweites Kind erwarte, werde ich 
ab dann bis Oktober im Mutterschaftsurlaub 
sein. Ich freue mich sehr, dass wir Rahel Ob-
rist als Mutterschaftsvertretung gewinnen 
konnten. Sie ist ausgebildete soziokulturelle 
Animatorin FH und wird den Kindertreff 
während meiner Abwesenheit leiten und wie 
gewohnt weiterführen. 

Also bis auf bald im OpenHouse! 

Steffi Reinle
Leiterin Offene Arbeit mit Kindern, Abteilung Gesellschaft
steffi.reinle@suhr.ch
076 204 77 27
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Quartierentwicklung / Abteilung Gesellschaft

Plattform Freiwillig Suhr 2023
Anna Greub  |  Es herrschte eine angeregte, ruhige Stimmung im 
Raum Mona Lisa am internationalen Tag der Freiwilligen – an fünf 
Tischen wurde rege neues Wissen und Best Practice Tipps ausge­
tauscht über das Thema Öffentlichkeitsarbeit für den Verein oder 
das Freiwilligenangebot.

Die Plattform Freiwillig Suhr findet jährlich statt, damit sich Freiwil-
lige neues Wissen aneignen können und sich untereinander austau-
schen und vernetzen können. Es gibt viele tolle Angebote und Vereine, 
doch manchen fällt es schwer, neue Mitglieder zu finden oder ihr 
Angebot zu kommunizieren und an die Leute zu bringen. Damit dies 
einfacher fällt, widmete sich die Plattform Freiwillig Suhr 2023 ganz 
den Themen Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit. 

Statt einem theoretischen Input gab es an fünf Tischen konkrete Mit-
machmöglichkeiten und Workshops mit konkreten Tipps oder Tools, 
welche die Arbeit vereinfachen sollen. So wurde gezeigt, wie regelmäs-
sige Einträge auf der Suhrer Website von Anlässen gemacht werden 
können, Tipps für Social Media oder Flyer Gestaltung. Mit dabei war 
auch die regionale Integrationsfachstelle Aarau, welche die Wichtig-
keit, in einfacher, verständlicher Form zu kommunizieren vermittelte, 
damit es alle verstehen können. Und der Leiter von Benevol Aargau 
gab Tipps, wie Freiwillige gefunden werden können. 

Daneben wurde aber auch einfach rege diskutiert und ausge-
tauscht – denn es waren ganz unterschiedliche Vereine und Ange-
bote mit dabei. Und es wurde das feine Buffet genossen. Der Anlass 
fand am 5. Dezember statt – dem internationalen Tag der Freiwilligen. 
Dazu dankte Gemeinderat Daniel Rüetschi allen Engagierten in Suhr, 
welche sich für ein vielfältiges und gemeinsames Suhr einsetzen.

Computertreff
Interessiert an einer Computerberatung? Digital erprobte Freiwillige 
helfen Ihnen unkompliziert und mit viel Geduld Lösungen für Ihre Fra-
gen rund um Computer und Mobiltelefon zu finden. Alle sind willkom-
men: Seniorinnen und Senioren, Flüchtlinge, Familien, Einzelpersonen. 

Jeden Donnerstag, 15.00 – 17.00 Uhr, Bachstrasse 76
Kostenlos, ohne Anmeldung, mit Kinderbetreuung

	¼ Der Computertreff bleibt während den Schulferien geschlossen – 
ab dem 11. Januar wieder geöffnet.

Quartierentwicklung / Abteilung Gesellschaft
Anna Greub
Anna Greub@suhr.ch
Telefon 076 651 30 27
www.quartierentwicklungsuhr.ch

Wyder Gartenbau AG

Glasdach / Pergola
Beschattung

Geländer / Metallbau

062'842'21'95
www.reymetallgmbh.ch

Gemüsebau Fischer
Bernstrasse-West 106 · 5034 Suhr

Telefon 062 842 77 70

Inserat:Layout 1 12.3.2013  13:27 Uhr  Seite 1

Gemüsebau Fischer
Bernstr.-West 106  5034 Suhr  Tel. 062 842 77 70
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Seniorenkommission

Adieu 2023  –  Willkommen 2024  –  und 
wieder gehört ein äusserst abwechslungs-
reiches Jahr der Vergangenheit an . Es 
braucht nicht lange, und man hat sich 
an die Zahl 2024 gewöhnt. Was es wohl 
bringen mag, Gutes oder weniger Gutes, 
es kommt wie es kommt. Ein neues Jahr 
ist wie ein neues Kleid, nach einiger 
Zeit sind Gebrauchsspuren unausweich-
lich und der Alltag hat uns wieder, aber 
bis es wieder so weit ist, wird’s genuss-
voll . Also unbekanntes 2024 wir freuen 
uns auf dein Kommen .

Badebus nach Schinznach-Bad 
Der Badebus fährt jeweils am Mittwoch. Interessierte für eine Mitfahrt 
wenden sich bitte an unser Kommissionsmitglied Bruno Stricker, unter 
der Nummer 079 540 27 04. Er ist zuständig für die Fahrten mit dem 
Badebus nach Schinznach Bad und hilft Ihnen gerne weiter. Sollten Sie 
zum 1. Mal mitfahren, bitte nicht an einer Einstiegsstelle warten, son-
dern zuerst bei ihm den Platzbedarf erfragen. Die Hin- und Rückfahrt 
ist kostenlos, der Eintritt geht zu Lasten der Badegäste.

Geburtstagsbesuche
Unter vorheriger Information durch die Gemeindekanzlei werden 
Suhrer Seniorinnen und Senioren, die im Jahre 2024 ihren 80. 
oder 90. Geburtstag feiern können, an ihrem Geburtstag durch die 
Mitglieder der Seniorenkommission und im Auftrag des Gemein-
derates Suhr besucht. Die Besuche unterliegen zurzeit keinerlei 
Covid19-Restriktionen mehr.

Wanderinformationen 2024: 
	¼ Voranzeige: Wir machen im Januar 2024 und Februar 2024 eine 
Wanderpause, analog zum Sommer. Wichtig: Für das ganze Jahr 
2024 ist SUHRPLUS das Infomationsmagazin in Sachen Suhrer 
Seniorenwanderungen.

	¼ Der Wanderstart erfolgt am Dienstag 19. März 2024, alle Infos 
in der März-Ausgabe SUHRPLUS. Jede Wanderung mit ÖV, ab / bis 
Suhr resp. ab / bis Aarau.

Mittagstisch: Abschluss 2023 
Auch 2023 durften die beiden Mit-
tagsleiterinnen ihre treuen « Kunden » 
einmal mehr mit einem Geschenk 
überraschen. Wie dieses aussah, ist 
hier fotografisch dokumentiert.

Wie gut gibt es immer wieder Perso-
nen, die uns unterstützen, damit wir 
unsere Ideen realisieren können.

So Josette Cavalieri, die mit ihren 
geschickten Händen in ihrem Atelier 
immer wieder eine wunderschöne 
Verpackung herstellt. Der Inhalt die-

ser Kunstwerke waren diesmal Hero-Konfitüren in Portionenform 
( vielleicht von den letzten, die in Lenzburg produziert wurden?! )

Ganz herzlich bedanken wir uns für den finanziellen Zustupf von 
Herrn Simon Marti, Schreiner Bopp AG, Suhr.

Mittagstisch 2024
Jeden 3. Mittwoch im Monat ab 11.30 Uhr,  
im Restaurant Dietiker in Suhr

Nächster Termin im neuen Jahr am Mittwoch 17. Januar 2024 

Für Ihre Agenda die restlichen Termine im 2024:
21. Februar – 20. März – 17. April – 15. Mai – 19. Juni – 17. Juli –  
21. August – 18. September – 16. Oktober – 20. November –18. Dezember

Anmeldungen gerne an :  
Lotti Hunziker 062 842 48 61 ( lotti.hunziker@bluewin.ch ) oder 
an Mariett Hochuli 062 842 48 54 ( mh.hochuli@bluewin.ch )

Zum Preis von Fr. 21.– erhalten Sie Suppe oder Salat, Hauptgericht 
mit stillem oder kohlensäurehaltigem Mineralwasser.

Zum Schluss
In den Vereinigten Staaten gibt es viele Freilichtkinos auf grossen Park-
plätzen, auf denen man sich den Film vom Wagen aus ansehen kann – na-
türlich erst nach Einbruch der Dunkelheit. In einem solchen Freilichtkino 
wurde plötzlich die Vorstellung unterbrochen und eine Stimme sprach 
durch den Lautsprecher zu den Besuchern. Hier spricht der Geschäfts-
führer, sagte die Stimme. Ich bitte um Entschuldigung, dass ich die Vor-
stellung unterbrechen muss. Hier am Eingang ist ein Herr, der behauptet, 
er wisse genau, dass seine Frau mit einem anderen Mann im Theater ist. 
Er besteht darauf, von Wagen zu Wagen zu gehen, bis er sie gefunden 
hat. Ich lasse daher jetzt für eine Minute die Leinwand dunkel und bitte 
die Dame, falls sie tatsächlich hier ist, das Theater sofort zu verlassen. 
Ich möchte jeden Streit vermeiden. Das Ganze war nur ein Spass. Der Ge-
schäftsführer hatte deshalb auch zwei Wagen bereitgestellt, die während 
der Verdunkelung davon brausen sollten, damit die Besucher etwas zum 
Lachen hätten. Zu seiner Verwunderung fuhren aber vier Wagen weg.

Winter.
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Wanderbericht unserer Wanderung am 21. November 2023 im Seetal von Hoch­
dorf entlang dem Baldegger See nach Hitzkirch
Die Aussichten waren trübe für diesen Tag, nass und windig. 
Aber angesagt waren auch punktuelle Aufhellungen oder zaghaf­
te Sonnenstrahlen, sodass die Wanderung durchgeführt wurde.  
Nach einer kurzen Anreise via Lenzburg nach Hochdorf und dem 
obligaten Startkaffee, nahmen wir die rund 11 Kilometer nach 
Hitzkirch unter die Füsse. Pünktlich zum Start um 11 Uhr stoppte 
der Regen für längere Zeit, und bis zur Badi in Baldegg, zu unse­
rem ersten Trinkhalt, waren wir nur für eine gute halbe Stunde im 
sanften Regen.

Auf dem weiteren Weg nach Hitzkirch in Gelfingen, am Bahnhof 
(gedeckt ) die Mittagsrast. Ab Gelfingen wieder trocken von oben 
und das blieb so, bis zum Endpunkt in Hitzkirch, dem Wanderab-
schluss, und etwas später das Schlussbier an der Wärme im Res-
taurant Adler.

Für diese abwechslungsreiche Herbstwanderung brauchten wir drei 
Stunden, gut ausgerüstet konnte uns der zeitweise feine Regen 
nichts anhaben. 21 Seniorinnen und Senioren erlebten das Seetal 
leicht verhangen, eben auf die herbstliche Art. Merci für das Dabei-
sein und Mitmachen! Zurück ab Hitzkirch nach Lenzburg und zum 
Ausgangspunkt Suhr.

All unseren Leserinnen und Lesern – ein Prosit für’s 2024 und 
alles Gute – man sieht sich!

Start im leichten Regen.

Der Baldeggersee.

Der Regen lässt nach.

Badi Baldegg.
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10. Mittwoch

Eltern-Kind-Treff
Bibliothek, Tramstrasse 20
9.30 – 11.30 Uhr
Fachstelle Kind und Familie

Mittwochskaffee
Länzihuus, Bachstrasse 27,
9.00 – 11.00 Uhr
Reformierte Kirchgemeinde

Bibelabend
Länzihuus, Bachstrasse 27,
19.30 – 21.00 Uhr
Reformierte Kirchgemeinde

11. Donnerstag

Feierabend Plauderfeuer 
Helgenfeld
zwischen Helgenfeld Nr. 27 und Nr. 41
17.00 – 19.00 Uhr
Abteilung Gesellschaft ( Projektleitung 
Soziokultur Suhr Süd )

Eltern-Kind-Treff Suhrrli
Suhrrli, Familienzentrum,  
Schützenweg 8,
14.00 – 16.00 Uhr
Fachstelle Kind und Familie

Computertreff Suhr
Nachbarschaftshaus, Bachstrasse 76,
15.15 – 17.15
Quartierentwicklung Suhr

60plus Seniorennachmittag
Länzihuus, Bachstrasse 27,
14.00 – 16.00 Uhr
Reformierte Kirchgemeinde

1. Montag

Neujahrs-Gottesdienst mit Apéro
Reformierte Kirche,
11.00 – 12.00 Uhr
Reformierte Kirchgemeinde

5. Freitag

Liturgische Abendfeier
Reformierte Kirche, 
19.00 – 20.00 Uhr
Reformierte Kirchgemeinde

7. Sonntag

Willkommen im neuen Jahr
Foyer Bärenmatte, Turnhalleweg 1, 
16.00 – 18.00 Uhr
Gemeinde Suhr

8. Montag

Unentgeltliche Rechtsauskunft
Bezirkschulhaus, Zimmer Prometheus 
Mühleweg 5 
18.00 – 19.00 Uhr 
Aargauischer Anwaltsverband

9. Dienstag

Eltern-Kind-Treff Suhrrli
Suhrrli, Familienzentrum,  
Schützenweg 8,
14.00 – 16.00 Uhr
Fachstelle Kind und Familie

Reisetipp Nr. 320

Im Winter ist sicher der Besuch des Gletscherdorfes Grindelwald 
( 1034 m. ü. M. ) am Fusse der berühmt berüchtigten Eigernord-
wand und des markanten Wetterhorns ein Erlebnis! Es lässt 
sich’s hier gut verweilen bei einem gemütlichen Bummel durch 
die Hauptstrasse mit den vielen Läden und Restaurants.

Vom 15. Januar bis zum 20. Januar 2024 findet das 40. World 
Snow Festival unter dem Motto « Tradition » in Grindelwald statt. 
Während 5 Tagen arbeiten die Teams jeweils von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr an ihren Skulpturen. Dabei kann man den Künstlern 
bei ihrer Arbeit über die Schultern schauen bis die Skulptur fer-
tig ist. Der Eintritt ist kostenlos.

Fahrplanbeispiel 

Hinfahrt		  oder
Suhr ab	   8.56	 9.56
Aarau an	   9.02	 10.02
Aarau ab	   9.13	 10.13
Olten an	   9.24	 10.24
Olten ab	   9.29	 10.29
Interlaken Ost an	 10.58	 11.58
Interlaken Ost ab	 11.04	 12.04
Grindelwald an	 11.40	 12.40

Rückfahrt		  oder
Grindelwald ab	 14.17	 15.17
Interlaken Ost an	 14.54	 15.54
Interlaken Ost ab	 15.04	 16.04
Luzern an	 16.55	 17.55
Luzern ab	 17.00	 18.00
Zofingen an	 17.31	 18.31
Zofingen ab	 17.48	 18.48
Suhr an	 18.10	 19.10

Fahrplanangaben ohne Gewähr, konsultieren Sie vor jeder Reise 
den Onlinefahrplan.

Billettpreis : Strecke: Suhr – Aarau – Olten – Bern – Interlaken Ost –  
Grindelwald – Interlaken Ost – Brünig – Luzern – Zofingen – Suhr
Ganzes Billett	 Fr. 135.60 ( 2. Klasse )
Halbtax-Billett	 Fr.   67.80 ( 2. Klasse )

Beratung und Billette erhalten Sie beim kompetenten und freund-
lichen Personal von Aargau Verkehr im Reisezentrum Suhr.

DRUCKEREI AG SUHR | Tel. 062 855 0 855 | www.drucksuhr.ch

MONATSKALENDER
Format 11 × 59,4 cm

Der übersichtliche und schlanke 
Monatskalender mit Platz für Kurznotizen. 
Abholpreis: Fr. 13.90

Ihr Partner für Druck und Gestaltung
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VERANSTALTUNGSKALENDER

suhrer nachrichten

12. Freitag

Treffpunkt
Länzihuus, Bachstrasse 27,
19.00 – 21.00 Uhr
Reformierte Kirchgemeinde

13. Samstag

Kids Club
Turnhalle Feld
9.30 – 11.45 Uhr
Reformierte Kirchgemeinde

PolitZmorge mit der EVP
Schulhaus Vinci, Saal Mona Lisa 
Tramstrasse 20 
10.00 – 12.00 Uhr 
Zukunft Suhr

14. Sonntag

chrüz und quer Gottesdienst
Länzihuus, Bachstrasse 27, 
10.30 – 13.30 Uhr
Reformierte Kirchgemeinde

Plätschvoll mit Farbe
Länzihuus, Bachstrasse 27,
15.00 – 16.00 Uhr
Reformierte Kirchgemeinde

15. Montag

Eltern-Kind-Treff 
Nachbarschaftshaus, Bachstrasse 76,
15.00 – 17.00 Uhr
Fachstelle Kind und Familie

16. Dienstag

Eltern-Kind-Treff Suhrrli
Suhrrli, Familienzentrum,  
Schützenweg 8,
14.00 – 16.00 Uhr
Fachstelle Kind und Familie

17. Mittwoch

Bibelabend
Länzihuus, Bachstrasse 27,
19.30 – 21.00 Uhr
Reformierte Kirchgemeinde

Bibel BeWEGt
Pfarreizentrum, Tramstrasse 38, 
18.30 – 20.00 Uhr
Röm. kath. Pfarramt Suhr-Gränichen

18. Donnerstag

Feierabend Plauderfeuer 
Helgenfeld
zwischen Helgenfeld Nr. 27 und Nr. 41
17.00 – 19.00 Uhr
Abteilung Gesellschaft ( Projektleitung 
Soziokultur Suhr Süd )

Eltern-Kind-Treff Suhrrli
Suhrrli, Familienzentrum,  
Schützenweg 8,
14.00 – 16.00 Uhr
Fachstelle Kind und Familie

Computertreff Suhr
Nachbarschaftshaus, Bachstrasse 76,
15.15 – 17.15 Uhr
Quartierentwicklung Suhr

Kulturkommission

Auftritt von Bänz Friedli im Vinci
Ruth Huggenberger  |  Die Kulturkommission gab sich grosse 
Mühe, gute Rahmenbedingungen für die Lesung von Bänz Friedli 
aus seinem neuen Buch « Hat die Gruppe verlassen » zu schaffen: 

Eine kleine Bühne wurde aufgebaut, ein Teppich ausgerollt, Tisch mit 
Leselampe und eine Zimmerpflanze platziert, und schon traf das Pub-
likum zahlreich ein. Es sprach noch dem bereitgestellten Apéro zu, be-
vor der Autor und Kabarettist es begeisterte und wunderbar unterhielt.

Bänz Friedli las aus seinen gesammelten Kolumnen und Essays, die 
in den letzten Jahren publiziert worden waren, und erzählte dazwi-
schen kleine Geschichte, wie er sie jeden Tag erlebt. Er ist manch-
mal angriffig und äussert seine Position klar, manchmal sind seine 
Miniaturen aus dem Alltag berührend und persönlich, und immer 
witzig. Als Zugreisender kommt er vor, als Vater, als Enkel und als 
Beobachter der Welt um ihn. Er betrachtet diese Welt kritisch und 
neugierig und hinterfragt auch sich selbst.

Dem Publikum gefiel der Abend ausserordentlich und auch der Au-
tor fühlte sich wohl in Suhr. Er bedankte sich beim wunderbaren 
Publikum und jedem der Helfer der Kulturkommission persönlich 
für den herzlichen Empfang. 

Hinweise der Kulturkommission
Am Freitag, 15. März spielt das Duo Katarina Knakovicka, Mu-
siklehrerin an der NKSA, und Andreas Graf klassische Musik für  
Violoncello und Klavier in der Aula Feld.

Bis Ende Februar 2024 können noch Gesuche für Kulturförderung 
für kulturelle Vereine, Veranstaltungen und Projekte eingereicht 
werden per E-Mail an : kulturkommission@suhr.ch.

Infos unter : www.kulturkommission-suhr.ch

Vorschau

Rückschau

Rückschau

Der gute und zuverlässige Partyservice:
Firmenfest, Jubiläum
Geburtstagsfeier
Hochzeit usw.
Wir garantieren für Ihren Erfolg.

«weisch wie fein»

Tel: 062 855 90 80
www.metzgerei-straessle.ch
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Gadjolinos, Gypsy Swing
Die Kulturkommission lädt ein zu einem Auftritt des Gypsy Swing 
Quartett « Gadjolinos » am Freitag, 26. Januar um 19.30 Uhr in der 
Aula Feld. Eintritt 20.–, mit Kulturlegi gratis.

Als Gadjo wird in der Sinti-Kultur eine Person bezeichnet, die kein 
Sinto ist. Das Quartett besteht aus den Gitarristen Christian Ruh 
und Dani Zürcher, dem Violinisten Marc Luisoni und dem Bassisten 
Augustin Maissen. Gegründet wurde die Band im Frühjahr 2016 
von Christian Ruh.

Die Gadjolinos spielen als Quartett oder Quintett seit 2017 den 
Gypsy Swing in der Tradition von Django Reinhardt und Stephan 
Grappelli. Ihr Repertoire ist sehr abwechslungsreich: Vom Swing, 
über Walzer, Gypsy Bossa, Balladen bis zum Boléro.

Gypsy Swing, Gypsy Jazz, Hot Jazz, Jazz Manouche, Swing Gitan – 
so wird der Musikstil genannt. Wie es der Name impliziert, ist die 
Musik verwandt mit dem Jazz, wird aber von Zigeunern, bzw. Sinti 
und Romas auf ihre Art und Weise gespielt.

Entstanden ist der Begriff Gypsy Swing in den 1930er Jahren, als 
Django Reinhardt, ein Sinto aus Paris, mit Stephane Grappelli das 
« Hot Club Quintette de Paris » gründete. Sie spielten den Amerika-
nischen Jazz, aber mit dem Feuer der Zigeuner. Heute noch sind 
die Aufnahmen des damaligen Quintetts unglaublich in ihrer Sprit-
zigkeit und Virtuosität.

Herkunft und Geschichte
Zwar wurde der Gypsy Swing schon vorher erfunden, kommt ver-
mutlich aber, von der Wildheit her, dem Bebop am nächsten. Der 
Bebop kam erst um 1940 ins Rampenlicht.

Django hat mit seinen zwei Kompositionen « Appel indirect » ( Mai 
1938 ) und « Rhythm Futur » ( Oktober 1940 ) schon lange den Modal 
Jazz zelebriert, der erst 1958 dank Miles Davisʼ « Milestones » ins 
öffentliche Bewusstsein gelangte.

Während der amerikanische Jazz sich ständig entwickelte und sich 
schlussendlich mit dem Free Jazz befreite und durch die Fusion sich 
komplett vermischt hat, so blieb der Gypsy Jazz sich treu und wird 
heute noch nach alter Tradition zelebriert, als ob die Welt in der 
Swing Ära stehen geblieben wäre.

Obwohl der Gypsy Swing hauptsächlich von Zigeunern aus Europa 
gespielt wurde und wird, so spielen immer mehr « Gadjos » diesen 
Stil und spielen ihn mittlerweile auf der ganzen Welt.

Januar� 2024

VERANSTALTUNGSKALENDER

suhrer nachrichten
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25. Donnerstag

Feierabend Plauderfeuer 
Helgenfeld
zwischen Helgenfeld Nr. 27 und Nr. 41
17.00 – 19.00 Uhr
Abteilung Gesellschaft 
( Projektleitung Soziokultur Suhr Süd )

Eltern-Kind-Treff Suhrrli
Suhrrli, Familienzentrum,  
Schützenweg 8,
14.00 – 16.00 Uhr
Fachstelle Kind und Familie

Computertreff Suhr
Nachbarschaftshaus, Bachstrasse 76,
15.15 – 17.15 Uhr
Quartierentwicklung Suhr

Gastmahl
Länzihuus, Bachstrasse 27,
12.15 – 13.30 Uhr
Reformierte Kirchgemeinde

26. Freitag

Gadjolinos, Gypsy Swing
Schuhlhaus Feld, Aula
19.30 – 21.00 Uhr
Kulturkommission Suhr

30. Dienstag

Eltern-Kind-Treff Suhrrli
Suhrrli, Familienzentrum,  
Schützenweg 8,
15.00 – 17.00 Uhr
Fachstelle Kind und Familie

21. Sonntag

Sonderausstellung  
« Suhr im Wandel der Zeit »
Museum Suhr, Tramstrasse 24,
14.00 – 17.00 Uhr
Museum Suhr

23. Dienstag

Seniorennachmittag Gränichen
Töndler
14.00 – 16.00 Uhr
Röm. kath. Pfarrei Suhr-Gränichen

Eltern-Kind-Treff Suhrrli
Suhrrli, Familienzentrum,  
Schützenweg 8,
14.00 – 16.00 Uhr
Fachstelle Kind und Familie

24. Mittwoch

Eltern-Kind-Treff
Bibliothek, Tramstrasse 20
9.30 – 11.30 Uhr
Fachstelle Kind und Familie

Bibelabend
Länzihuus, Bachstrasse 27, 
19.00 – 21.00 Uhr
Reformierte Kirchgemeinde

Vorschau
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Bibliothek

Ein frohes neues Jahr!
Das Bibliotheksteam  | Nun hat bereits das neue Jahr begonnen, ein Jahr, für das wir Mitar­
beiterinnen der Bibliothek Ihnen allen eine ordentliche Portion Gesundheit, Glück und Freude 
wünschen – und natürlich viel Lesezeit. Also, bis gleich in der Bibliothek: Ab Dienstag, 9. Janu­
ar sind wir wieder für Sie da!

Rückblick: Eröffnung des Adventsfensters
Am 8. Dezember 2023 durften wir unser Ad-
ventsfenster für Sie öffnen und konnten da-
mit hoffentlich viele Kinderaugen zum Strah-
len bringen. Falls Sie es nicht sehen konnten, 
können Sie das jetzt nachholen:

Unser herzlichster Dank geht an dieser Stelle 
an die Schülerinnen und Schüler von Sandra 
Nogueira aus der 4. und 5. Primarstufe: Danke, 
dass ihr so fleissig Tannenbäume für unsere 
Deko gebastelt habt. Die Bäume sind nicht nur 
im Adventsfenster zum Einsatz gekommen, 
sondern konnten in der gesamten Bibliothek 
bestaunt werden.

Ausserdem bedanken wir uns bei der Musik-
schule Suhr für die musikalische Begleitung 
zur Eröffnung des Adventsfensters.

Bücher zum neuen Jahr

Holly, Stephen King
Der neue Roman von Stephen King verspricht 
Spannung und Nervenkitzel, wie man ihn vom 
Meister des Horrors kennt: Holly steckt in ei-
ner Lebenskrise, da erhält sie einen Anruf: 
« Meine Tochter Bonnie ist vor drei Wochen 
verschwunden, und die Polizei unternimmt 

nichts. » Die privaten Ermittlungen führen 
Holly zu einer weit zurückreichenden Liste 
ungelöster Vermisstenfälle. Alle spielen im 
Umfeld eines inzwischen emeritierten Ernäh-
rungswissenschaftlers mit dem Spitznamen 
« Mr. Meat ». Holly hat schon gegen grausame 
Gegner bestanden, aber hier begegnet sie dem 
schlimmsten aller Ungeheuer: dem Menschen 
in seinem Wahn. [Quelle: Buchhaus.ch]

Trick 17 – Essen & Trinken
Möchten Sie es sich in diesem Jahr etwas 
leichter machen, wenn es ums Essen geht? 
Dann sollten Sie einen Blick in dieses Buch 
werfen : Der Trick 17-Band mit 222 cleveren 
Ideen rund ums Vorbereiten, Zubereiten, 
Aufbewahren und vielem mehr!

Next Level – Basics für Mädchen  
und für Jungs
Bereit für das nächste Level? In der Pubertät 
stehen sowohl für Mädchen als auch für Jungs 
neue Herausforderungen und viele Verände-
rungen an: Periode, Stimmbruch, Verliebtsein, 
Hormone und jede Menge neue Infos und Er-
fahrungen rund um den eigenen Körper und 

die eigene Sexualität. Da den Durchblick zu 
behalten ist – selbst mit Internet – gar nicht so 
leicht. Was stimmt? Was nicht? Und wie geht 
eigentlich . . . ? Diese Bücher helfen den Teenies 
dabei, entspannt durch die Pubertät zu kom-
men, ohne zu verzweifeln. Die Autoren scheuen 
sich nicht, auch heisse Eisen anzusprechen. 

Neben dem enthaltenen Wissen können die Bü-
cher auch zum Brückenbauer werden, um bei 
Tabuthemen weiterzuhelfen oder ins Gespräch 
mit Eltern, Vertrauenspersonen oder dem 
Freund und der Freundin zu kommen. Die Co-
ver sind unauffällig gestaltet, sodass sie nicht 
gleich als Aufklärungsbücher zu erkennen 
sind – dies macht es den Teenies möglicher-
weise etwas leichter, die Bücher auszuleihen.

Värslimorgen und  
Geschichtenstunde
Bruna Matter, Leseanimatorin SIKJM, freut 
sich darauf, auch im Januar viele Kinder 
inkl. Begleitung begrüssen zu dürfen.

Nächster Termin: 19. Januar 2024

	¼ Um 10 Uhr beginnt der Värslimorgen für  
Kleinkinder von 9 Monaten bis ca. 3 Jahren.

	¼ Um 17 Uhr bezaubert Frau Matter in der 
Geschichtenstunde Kinder ab 3 Jahren 
mit ihren lebendigen Bildergeschichten.

Öffnungszeiten 
. . . nach Weihnachten
Die Bibliothek bleibt noch bis einschliesslich 
Montag, 8. Januar 2024 geschlossen. Wir 
freuen uns, Sie ab Dienstag, 9. Januar 2024 
wieder bei uns begrüssen zu dürfen.

. . . in den Sportferien
Während den Sportferien bleibt die Biblio-
thek von Samstag, 27. Januar bis Montag, 
12. Februar 2024 geschlossen. 

Bitte geben Sie in den Ferien keine Bücher über 
den Medienkasten zurück. Herzlichen Dank.

Danach sind wir wieder zu den gewohnten 
Zeiten für Sie da :

Dienstag	 17.00–19.00 Uhr
Mittwoch	 14.00–17.00 Uhr
Donnerstag	   9.00–12.00 Uhr
Freitag	 14.00–17.00 Uhr
Samstag	   9.00–12.00 Uhr

www.bibliothek-suhr.ch
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Museum

Spaziergang ins Museum
Ein Fussmarsch an der frischen Luft, die Besichtigung einer inte-
ressanten Ausstellung und anschliessend einen Kaffee mit feinem 
Kuchen geniessen, all das ist bei uns möglich. Besuchen Sie die 
Sonderausstellung « Suhr im Wandel der Zeit ». Katasterpläne  
und Fotos dokumentieren eindrücklich die Veränderung unseres 
Dorfes.

Die nächsten Gelegenheiten die Sonderausstellung zu besichtigen 
sind folgende Sonntage: 21. Januar, 18. Februar und 3. März 2024.

Der Eintritt ist frei. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns. 
www.museum-suhr.ch. 

Mehrzweckraum im Museum mieten
Den Mehrzweckraum des Museums kann man mieten. Der 70 m2 
grosse Raum eignet sich für Anlässe von Privatpersonen und Fir-
men, z. B. für Geburtstagsfeste, Familientreffen oder Firmenanläs-
se bis maximal 40 – 50 Personen. Via Website der Gemeinde Suhr  
( www.suhr.ch/raumreservation ) kann direkt reserviert werden. 
In den wärmeren Monaten kann auch der Aussenraum mitbenutzt 
werden. Reservieren Sie frühzeitig.

DRUCKEREI AG SUHR | Tel. 062 855 0 855 | www.drucksuhr.ch

BASTELBOX FÜR GROSS UND KLEIN
Für Kreative und Bastelfreudige in jedem Alter ist dies der ideale 
Zeit vertreib! Rund vier Kilogramm Papier und Karton in verschie-
denen Formaten, Farben und Papierstärken warten darauf einge-
setzt zu werden. 

Abholpreis: NUR FR. 25.– (Bar- oder  Twintzahlung).ELEKTRO SO EINFACH.
Elektro- und Lichtinstallationen mit zuverlässigem 
24h-Service. Wir engagieren uns für Sie.  

Geschäftsstelle Suhr
062 842 47 47 • suhr@ckw.ch
www.ckw.ch/elektro

Widmer_Co_Flagge.indd   1 24.02.20   08:17
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Musikschule

Schlagzeugkonzert 
Matthias Dinkel, Schlagzeuglehrperson  | Trotz Kälte und Schnee­
fall fanden am Donnerstag, 30. November zahlreiche Besucherin­
nen und Besucher den Weg in die Aula Dorf, um das Konzert der 
Schlagzeugklasse der Musikschule Suhr zu geniessen. 

Der Abend begann mit Solodarbietungen zweier Schüler, welche den 
Unterricht erst seit etwas mehr als einem Jahr besuchen, während 
die nachfolgenden Kinder und Jugendlichen ihre Lieblingsbands an 
den Drums begleiteten. Das Programm führte von Rap bis Pop und 
Reggae quer durch alle Stilrichtungen. Somit gab es keinen Platz für 
Langeweile und alle kamen auf ihre Kosten. 

Das Publikum, allen voran natürlich die Eltern der jungen Musikerin-
nen und Musiker, war restlos begeistert vom Können der Nachwuchs-
drummer und sichtlich stolz auf sie.

Nach gut einer Stunde war die Aufführung schon wieder zu Ende und die 
jungen Schlagzeugerinnen und Schlagzeuger machten sich aufgewärmt 
und gut gelaunt durch den Schneeregen auf den Weg nach Hause.

Adventskonzert der Musikschule
Annette Farnhammer, Schulleitung Musik | Einen sehr stimmungs­
vollen Abend genossen alle Besucherinnen und Besucher am  
1. Dezember in der reformierten Kirche Suhr. Der kerzenlichter­
füllte Raum läutete die Adventszeit feierlich ein.

Sechs Ensembles und Orchester musizierten miteinander und spielten 
verschiedenste Weihnachtslieder. Das Gitarrenensemble unter der Lei-
tung von Regula Hauri liess wunderschöne unbekanntere Weihnachts-
melodien erklingen. 

David Wildi hat für diesen Anlass spezielle Arrangements für sein 
Gitarrenensemble zu amerikanischen Christmas Carols geschrieben, 
was einen swingenden Touch Jazz barg. 

Ronja Märki brillierte als Violinsolistin mit dem Allegro aus dem Vio-
linkonzert D-Dur von J.D. Heinichen und brachte alle mit ihrem Können 
zum Staunen. 

Das Celloensemble unter der Leitung von Katharina Schwarze spielte 
mehrstimmige Lieder, die sehr beeindruckten. 



19

SCHULE

Ein weiteres Highlight waren Elina Lehner und Marta Noth, die auf 
ihren Violinen zwei Sätze aus dem Concerto Nr. 8 von Antonio Vivaldi 
bravourös vortrugen. Ihr harmonisches und dynamisch sehr farben-
reiches Zusammenspiel begeisterte alle. 

Die « Suhrer Singers », das Vokalensemble unter Leitung von Gabor Ka-
bok mit dem grossartigen Solisten Yanis Imoberdorf bereicherte das 
Programm wieder mit amerikanischen Songs. 

Zum Schluss war auch das Publikum zum Mitmachen aufgerufen. Alle 
Musizierenden, Sängerinnen und Sänger und die Gäste sangen gemein-
sam im Kanon das « Dona Nobis Pacem » ( Gib uns Frieden ) unter der 
Leitung von Gabor Kabok, ein Wunsch, den wir alle innigst teilen.

Vielen Dank für die Organisation an Regula Hauri und Gabor Kabok und 
der reformierten Kirche mit Herrn Bryner für das wunderschöne Konzert.

Gabor Kabok bald nicht mehr in Suhr tätig
Annette Farnhammer, Schulleitung Musik | Gabor Kabok wird die 
Musikschule Suhr per Ende Januar leider verlassen. 

Mit viel Engagement hat er seine Schülerinnen und Schüler zu begeis-
tern gewusst, ihnen Selbstvertrauen gegeben und sie dabei unterstützt 
ihre Stimmen immer weiter zu entwickeln. Er wird sich nun mehr sei-
ner eigenen Gesangsschule widmen und wir wünschen ihm alles Gute 
dabei und danken ihm herzlich für seine grossartige Arbeit.

5037 Muhen    Telefon 062 724 97 70
www.maler-muhen.ch

MALEN     TAPE ZIEREN     FA SSADEN     VERPU T ZE
ELEKTRO SO EINFACH.
Elektro- und Lichtinstallationen mit zuverlässigem 
24h-Service. Wir engagieren uns für Sie.  

Geschäftsstelle Suhr
062 842 47 47 • suhr@ckw.ch
www.ckw.ch/elektro

IHR PARTNER FÜR EREIGNISKARTEN.
Individuelle Ereigniskarten für Hochzeiten,
Geburten, Jubiläen, Geburtstage und vieles mehr.
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

DRUCKEREI AG SUHR | Tel. 062 855 0 855 | www.drucksuhr.ch
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Themenelternabend der Schulsozialarbeit, Abteilung Gesellschaft 

« Eltern up to d@te »
Esther Bänziger | Die Schulsozialarbeit Suhr organisierte kürzlich einen interaktiven Elternabend zum Thema « Medien » und Freizeitgestal­
tung in der Familie. Zielpublikum waren die Eltern aus fünf Kindergartenabteilungen. Die Veranstaltung fand in den Räumlichkeiten des 
Familienzentrum Suhrrli statt. 

Tim Rohr von der Suchtprävention Aarau er-
öffnete den Abend mit hilfreichen Inputs und 
Tipps, wie Eltern den Medienkonsum ihrer 
Kinder sinnvoll begleiten können.

Tim Rohr betonte die Bedeutung einer guten 
Beziehung zu den Kindern, damit diese sich 
bei Fragen oder Problemen rund um den Me-
diengebrauch vertrauensvoll an ihre Eltern 
wenden. Selbst wenn Eltern Bedenken haben, 
z. B. bezüglich eines bestimmten Videospiels, 
ist es wichtig, ruhig zu bleiben, das Gespräch 
mit dem Kind zu suchen und Interesse an des-
sen Begeisterung zu zeigen. Durch das Fest-
legen von klaren Regeln und das Finden von 
Kompromissen können Eltern gemeinsam mit 
ihren Kindern einen positiven Medienum-
gang erreichen.

Die Fähigkeit, Kompromisse einzugehen, ist 
für Kinder ein wichtiges Lernfeld. Es ermög-
licht ihnen, zu diskutieren, zu argumentieren 
und für ihre Bedürfnisse einzustehen. Tim 
Rohr betont, dass ein ausschliesslich restrik-
tiver Umgang mit Verboten dazu führen kann, 
dass Kinder ungeeignete Inhalte heimlich 
nutzen und Eltern den Bezug zu den Inhalten, 
mit denen ihre Kinder konfrontiert sind, ver-
lieren.

Die Schulsozialarbeit hat im zweiten Teil des 
Abends den Eltern Möglichkeiten aufgezeigt, 
wie sie die Beziehung zu ihren Kindern im 
gemeinsamen Spiel festigen können und die 
Sprache gefördert werden kann. Unterstützt 
wurde die Schulsozialarbeit dabei von diver-
sen Mitarbeiterinnen der Abteilung Gesell-

schaft Suhr, sowie im sprachlichen Bereich 
durch mehrere Schlüsselpersonen. Es wurden 
Spiele wie « Lotti Karotti », « Dobble », « Die fre-
che Farm » und « Geistesblitz » mit den Eltern 
gespielt, Wimmelbücher aufgelegt und mög-
liche Beschäftigungen mit oder nur mit wenig 
Material vorgestellt. 

Es entstand eine positive Atmosphäre, in der 
wir gemeinsam lachten und spielten. Wäh-
rend des Gesprächs erinnerten sich einige 
Eltern an Spiele aus ihrer eigenen Kindheit 
und diskutierten die Unterschiede zur heu-
tigen Zeit. Dabei wurde deutlich, dass viele 
Eltern in ihrer Kindheit mehr Zeit mit « ana-
logen » Spielen verbrachten und elektronische 
Medien noch keine so grosse Rolle spielten. 
Diese Diskussion betonte die Bedeutung von 

attraktiven Alternativen zu elektronischen 
Medien, da sie in vielerlei Hinsicht ein wich-
tiges Lernfeld für die Kinder sind und deren 
Entwicklung positiv beeinflussen können.

Spiele können in der Mediothek der Sucht-
prävention Aargau in Aarau kostenlos aus-
geliehen werden, Bilder- und Wimmelbücher 
finden Sie in der Bibliothek in Suhr, Schul-
zentrum Dorf und ein- bis zweimal im Monat 
kann in der Spielerei im Nachbarschaftshaus 
Mühlematte gemeinsam gespielt werden. 

Haben Sie weitere Fragen zum Thema Umgang 
mit Medien in Ihrem Elternalltag oder machen 
Sie sich Sorgen um ihr Kind, können Sie sich 
jederzeit an die Schulsozialarbeit wenden. 

Suhrer Spielerei
quartierentwicklung@suhr.ch
076 651 30 27
quartierentwicklungsuhr.ch

Schulsozialarbeit Suhr
Schulsozialarbeit@suhr.ch
062 855 56 49

Suchtprävention Aargau, Aarau
info@suchtpraevention- 
aargau.ch
062 832 40 90
suchtpraevention-aargau.ch

Bibliothek Suhr
bibliothek@suhr.ch
062 855 56 10
bibliothek-suhr.ch
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Rückblick Samichlaus 
Leise ertönt das Glöckchen, wenn der Samichlaus mit seinen Gehilfen 
Knecht Ruprecht und Schmutzli unterwegs ist zu den Kindern im 
Dorf. Mit leuchtenden Augen erwarten die Kinder den Samichlaus 
und freuen sich auf seine lobenden Worte. Natürlich musste er auch 
etwas tadeln! Wer ein Verslein gelernt hatte, trug das dem Samich-
laus mit viel Freude vor, denn der Samichlaus hört sich sehr gerne 
Verslein und Lieder von Gross und Klein an. Dieses Jahr durfte der 
Samichlaus auch die fleissigen Bienchen vom ökumenischen Basar 
besuchen und sie mit einem Chlaussäckli beschenken. Der Deutsch-
sprachtreff wurde auch vom Samichlaus überrascht, wunderbar die-
ses Brauchtum ihnen zu zeigen. Herzlichen Dank dem Samichlaus 
und seinen Gehilfen, wir freuen uns auf das nächste Jahr. 

Angelika Schärer, Pfarreisekretärin 

Reformierte Kirchengemeinde

Plätschvoll mit Farbe
Sonntag, 14. Januar, 15 Uhr, Länzihuus Suhr

Familienkonzert mit Christof Fankhauser, der seinen musikalischen 
Reisekoffer auspackt : Der ist voll mit fätzig-flockigen Liedern, mit 
frisch-fröhlichen Tönen und mit lustigen Geschichten. Da kommen 
kleine und auch grosse Leute auf ihre Rechnung.

Eintritt frei, Kollekte

Bibelabende

Was Jesus ( nicht ? ) wollte und was daraus wurde. Die ersten 
Christ : innen
Jesus verkündet das Reich Gottes – gekommen ist die Kirche ( André 
Loisy ). Wie fing es eigentlich mit der Kirche an? Oder provokanter 
gefragt : Wie hat es eine kleine jüdische Sekte geschafft, zur revolu-
tionären Weltregion zu werden . . . ? Die Anfänge des Christentums 
waren klein – und kompliziert. Viele Fragen stellten sich: Wie sollen 
wir leben ohne Jesus? Wie organisieren wir unsere Gemeinschaft ? 
Wie lösen wir ethische und theologische Probleme ?

Wir möchten uns mit dem Werden der Kirche in ihren ersten hundert 
Jahren auseinandersetzen. Wir lesen dazu Texte aus der Bibel und 
anderen Schriften, die interessante Einblicke geben in das Leben, 
den Glauben und die Nöte der frühen Kirche. Und wir stellen fest : 
Wir stehen in unserer zunehmend religionsfreien Zeit vor ganz ähn-
lichen Fragen . . .

Katholische Pfarrei Heilig Geist

Kreistanzen in der Fastenzeit
« Am Anfang war der TANZ – denn der Geist Gottes schwebte über 
den Wassern und alles ward Bewegung im Kosmos. »
Silja Walter

Kreistanzen ist eine uralte Form des Gebets in Bewegung. 
Die Kreisform des Tanzes zentriert auf die Mitte hin, schafft Verbin-
dung und Vertiefung zu mir, zu den Mitmenschen und lässt Gottes 
Gegenwart erahnen.

Wir machen uns tanzend auf den Weg, 
Ostern entgegen, am Donnerstag, 29. 
Februar und Donnerstag, 14. März, 
19.00 Uhr – 20.00 Uhr im Pfar-
reizentrum Heilig Geist in Suhr. 
Parkplätze sind am Mattenweg. 
Es braucht keine Vorkenntnisse, 
nur die Lust und Freude am Tanz.

Anmeldung bis: 
16. Februar 2024 bei Brigitta Minich, 
Pfarreileiterin brigitta.minich@pfarrei-suhr.ch

Jeweils Mittwoch, am 10. Januar, 17. Januar, 14. Januar, um  
19.30 Uhr, Länzihuus Suhr mit Pfarrteam Andreas Hunziker 
und Kathrin Remund und Daniel Gugger, Historiker.
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Ökumenischer Markt mit Wirkung – Hoffnung und Kraft
Zur Kirche gehören die Angebote der Besinnlichkeit, in denen wir 
aus der christlichen Botschaft Hoffnung und Kraft schöpfen können. 
Zum Beispiel in herkömmlichen, meditativen und modernen Gottes-
diensten oder auch in Konzerten.

Ebenso finden im Rahmen der Kirche diverseste Angebote der Be-
gegnung statt : für die ganz Kleinen, für Jugendliche, Familien bis 
hin zu Altersnachmittagen und generationsverbindenden Anlässen. 
Auch in der Gemeinschaft finden wir Hoffnung und Kraft. 

Als « Angebot zum Engagement » könnte man vielleicht den alljährlichen 
Missionsbasar bezeichnen. Nur : Mission?! Das Wort ist historisch durch 
viele schreckliche Ereignisse von Gewalt und kultureller Unterdrückung 
belastet. An einem Freiwilligentreffen zum Basarprojekt haben wir uns 
deshalb mit unserem Verständnis des « Missionsbasars » auseinanderge-
setzt. Dabei konnten wir uns mit dem ursprünglichen Sinn des lateini-
schen Begriffs « Missio » durchaus identifizieren: Ja, « entsenden », das 
wollen auch wir! Durch Taten wollen wir Menschen in Not, in der 
Schweiz und im Ausland, Hoffnung und Kraft aussenden. Nachdem wir 
hin und her überlegt haben, entschieden wir uns daher für die Zusatz-
bezeichnung « Markt mit Wirkung ». Die Pusteblume auf dem Plakat steht 
sinnbildlich für die Bedeutung dieser Hoffnung, die als kleiner Keimträ-
ger von uns aus ins In- und Ausland ausgesendet werden soll. 

Die Organisation und die Vorbereitungen des ganzen Anlasses sind 
mit viel Aufwand und Engagement verbunden. Im Gespräch mit Mit-
wirkenden und auch für mich persönlich stelle ich jedoch fest, dass 
etwas vom Sinn und Zweck des Basars auch an uns hängenbleibt. Bei 
allem, was uns im Alltag bewegt, schenkt es Hoffnung und Kraft, im 
gemeinsamen Engagement einen kleinen Unterschied in der Welt 
um uns herum zu bewirken. Ein persönliches Beispiel dazu wird in 
der Februarausgabe zu lesen sein.

Herzlichen Dank euch allen, die ihr den Basar besucht und dort 
eingekauft habt, euch Freiwilligen, die ihr tatkräftig viele Stunden 
für diesen Anlass investiert habt, den Gewerbetreibenden aus Suhr 
für eure grosszügigen Spenden! Durch all euer Engagement konnten 
wir dieses Jahr einen Erlös von Fr. 18 654.30 erzielen und diesen an 
Petit Suisse und nach Transkarpatien « entsenden ».

Im Namen des ökumenischen OK-Teams: Karin Hoffmann 
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Einladung Mittagstisch –
Aller Generationen und für jede:n

Wann
Donnerstag, 25. Januar 2024, 12.15 Uhr

Wo
Länzihuus, Bachstrasse 27, 5034 Suhr

Was
Lassen Sie sich vom Hausrezept unserer ukrainischen Gastgebenden 
überraschen.

Kindermenu
Geflügelwienerli, Brot und rohes Saisongemüse mit Dip.

Richtpreis
Fr. 10.– pro Person, Fr. 5.– pro Kind, Fr. 0.– bis unlimitiert entweder 
für Leute, die froh sind um eine kostenlose oder vergünstigte Mahl-
zeit oder die gerne zusätzlich für Leute mit kleinem Budget bezahlen 
möchten.

Anmeldung
Bis am 21. Januar 2024 online auf unserer Website oder schriftlich 
mit dem nachfolgenden Talon ins Sekretariat Länzihuus.

Name Erwachsene Person :

Vorname Erwachsene Person :

E-Mail-Adresse

Telefonnummer :

Anzahl Personen Fleischgericht :

Anzahl Personen vegetarisch :

Anzahl Kinder in Begleitung :

Anzahl Kindermenu Fleisch :

Anzahl Kindermenu vegi :

Allergien / bei welchem Menu / Anzahl :

Kontakt und Fragen
k.hoffmann@suhu.ch / Di. Vormittag und Do. Tel. 062 842 33 16
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FDP

Was bringt das neue Jahr?
Urs Zimmermann | Vor vier Jahren konnte die Suhrer FDP dank Maja Riniker über die erste erfolgreiche Wahl einer Suhrerin in den Natio­
nalrat berichten. Und jetzt, nur vier Jahre später, freuen wir uns über die Wahl zur 1. Vizepräsidentin des Nationalrats. Kein Wunder blickt die 
Suhrer FDP sehr zuversichtlich ins neue Jahr.

Selbstverständlich gibt nicht alles Anlass zu Jubelstimmung. 
Grosse Herausforderungen und Aufgaben kommen auf Suhr zu 
oder beschäftigen uns schon länger. Sorgen bereiten uns die Fi-
nanzen und der nach unserem Geschmack zu lockere Umgang 
mit den Steuerfranken. Alternativen bei Investitionen sollten, ja 
müssen stets seriös geprüft werden. Das ist leider in Suhr nicht 
immer so. An der letzten Gemeindeversammlung wurde z. B. den 
Stimmbürgern überrissene Planungskosten für einen Holzpavil-
lon in Element- / Modulbauweise vorgesetzt. Muss dieser Pavil-
lon, der 25 – 30 Jahre stehen bleibt, so teuer geplant und gebaut 
werden? Man spricht von 13 Mio. Franken. Schon vor Jahren 
wiesen wir darauf hin, dass die Infrastuktur durch das grosse 
Bevölkerungswachstum an den Anschlag kommt und allenfalls 
Schulraum knapp wird. Bei der Renovation des Ostschulhauses 
wurde aber nicht mal eine Aufstockung geprüft. Ja, wir geben es 
zu : Die FDP kritisiert, aber wir helfen immer mit, eine bessere 
Lösung zu finden.

Auch der weiter zunehmende Verkehr bereitet uns Sorgen. Durch 
die zu grosse Wohnbautätigkeit fabrizieren wir diesen Verkehr 
zunehmend selber. REL ( Räumliches Entwicklungsleitbild ) hin oder 
her, beeinflussen können wir nur noch wenig. Wir haben es ver-
passt, uns gegen eine zu grosse Verdichtung und zu grosse Hoch-
hauszonen zu wehren. Wieso gibt es in der ganzen Region diese 
Zonen fast nur bei uns? 

An der nächsten Gemeindeversammlung stimmen wir voraussicht-
lich über zwei grosse Brocken ab, das Riesenprojekt VERAS und 
den Bau des Schulpavillons, die uns zusammen wohl mindestens 
26 Mio. Franken kosten. Ob wir es wahrhaben wollen oder nicht, 
finanziell werden wir Prioritäten setzen müssen. Notwendiges ist 
von Wünschbarem zu trennen. Was wir uns effektiv leisten können 
und wollen, wird dann bei jedem Projekt zu diskutieren sein. Es 
gilt eine Balance zwischen den verschiedenen Ansprüchen zu fin-
den. Wir wollen nicht einfach sparen, sondern das zu grosse Aus-
gabenwachstum dämpfen. 

Die FDP setzt sich auch im 2024 für die Suhrer Bevölkerung und 
für sinnvolle Lösungen ein. Unsere Mitglieder arbeiten mit grossem 

Einsatz in Behörden, Kommissionen und Arbeitsgruppen mit und 
kämpfen für sachgerechte Lösungen. Bei der FDP können sich die 
Mitglieder aktiv einbringen und an Mitgliederversammlungen mi-
tentscheiden. Der Vorstand der FDP Suhr dankt allen, die uns im 
vergangenen Jahr unterstützt haben. Auf Unterstützung und en-
gagierte Mitstreiter sind wir weiterhin angewiesen. Machen Sie bei 
uns mit. Kontaktieren Sie uns. 

Wir wünschen allen einen guten Start in ein erfolgreiches 2024 
und natürlich Gesundheit und viel freudige Momente. 

www.fdp-suhr.ch

 Wir sind in Ihrer Nähe.   
 Gerade, wenn mal etwas schief geht.

mobiliar.ch

Generalagentur Aarau
Daniel Probst

Buchserstrasse 3 / Aeschbachhof
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T 062 837 75 75
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Fabian Häusermann, Versicherungs- und Vorsorgeberater, fabian.haeusermann@mobiliar.ch

Aare Touring Garage | 5033 Buchs | Aarau
Steinachermattweg 1 | Telefon 062 834 44 88
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Dacia  
Sandero

ab Fr. 8'890.-*

GANZ  

IN IHRER  

NÄHE
* Details unter www.dacia.ch

Bernstrasse West 58 | 5034 Suhr |062 823 54 44

info@schneidergmbh.ch
Flagge_Schneider.indd   1Flagge_Schneider.indd   1 20.12.21   08:5620.12.21   08:56

M. GLOOR GmbH  
Heizung Sanitär
Bernstrasse Ost 53 • 5034 Suhr

M. Gloor GmbH
Bernstr. Ost 53, 5034 Suhr
Telefon 062 842 15 02
und 079 655 42 43

Neuinstallationen + 
 Reparaturen von Heizungen

Sanitäre Anlagen

Boilerentkalkungen

Alternativ-Energien 
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Zukunft Suhr

PolitZmorge vom 13. Januar 2024, 10–13 Uhr, im Schulhaus Vinci, Saal Mona Lisa
Joachim Greuter, Präsident « Zukunft Suhr » | Parteien im Gespräch. Wie funktioniert eigentlich die politische Arbeit?

Das Bündnis « Zukunft Suhr »  
vertritt neben Parteilosen 

verschiedene Parteien aus 
dem Mitte-links-Spekt-
rum. Doch wofür genau 
stehen diese Parteien und  

wie kann man sich aktiv in  
die Politik einbringen? Welche Gefässe be
stehen auf nationaler, kantonaler und lo-
kaler Ebene? Welche Themen sind gerade 
auf den verschiedenen Ebenen aktuell und 
wofür setzen sich die Parteien ein? In der 
Podiumsdiskussion zum Schluss gehen wir 
der Frage nach, was konkret auf Ebene der 
Gemeinde und in Suhr umgesetzt werden  
sollte und wo wir uns noch stärker einbrin-
gen könnten. 

Nach dem erfolgreichen Start in diese Serie 
mit der GLP und der SP begrüssen wir nun 
zum Jahresbeginn die Evangelische Volks-
partei, EVP. Unsere Gäste sind :

•	Lilian Studer, ehemalige Nationalrätin, 
Wettingen

•	Uriel Seibert, Grossrat, Schöftland
•	Roland Frauchiger, Grossrat und 

Gemeindeammann, Thalheim
•	Daniel Gugger, Präsident EVP Suhr

Gerne laden wir Sie ein am Samstag, 13. 
Januar um 10 Uhr ins Schulhaus Vinci. Ler-
nen Sie spannende Personen kennen und 
stellen Sie die Fragen, die Sie schon immer 
mal stellen wollten. Im Anschluss an die 
Diskussion um 12 Uhr sind Sie wie immer 

herzlich eingeladen zum Brunch und zu 
weiteren Gesprächen im kleinen Kreis.

Wer ist « Zukunft Suhr »?
Die überparteiliche Gruppierung « Zu-
kunft Suhr » engagiert sich aktiv und ohne 
Scheuklappen für Suhr. « Zukunft Suhr » ist 
ein Bündnis von Parteilosen / Unabhängi-
gen, Grünen, SP, EVP, Die Mitte und GLP.

ELEKTRO SO EINFACH.
Elektro- und Lichtinstallationen mit zuverlässigem 
24h-Service. Wir engagieren uns für Sie.  

Geschäftsstelle Suhr
062 842 47 47 • suhr@ckw.ch
www.ckw.ch/elektro

5033 Buchs
T +41 62 822 71 41
www.lehner-treuhand.ch

Revisionen
Buchhaltungen
Jahresabschlüsse

Zugelassene
Revisionsexperten

Mitglied
TREUHAND|SUISSE

Lehner
Treuhand A

G

individuelle KMU-Betreuung – seit 1972

8tel_quer_3-5_20.indd   1 27.04.20   09:09

DRUCKEREI AG SUHR | Tel. 062 855 0 855 | www.drucksuhr.ch

über die
 Gasse

über die
 Gasse

KOPIERPAPIER A4
(5 ×500 Blatt)

Abholpreis: Fr. 39.– pro Box
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nHonda-Center Aarau – wir machen das Unmögliche möglich.

 www.garagemeyer.ch
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Dank fachmännischer Beratung 
zeigen sich Ihre Räume zukünf-
tig in einem ganz anderen Licht. 
Zahlreiche dekorative Tech-
niken wie Lasurtechniken mit 
Schwamm oder Pinsel und Stuc-
co-Spachteltechniken bieten gute 
Möglichkeiten für interessante 
Oberflächengestaltungen mit 
denen Sie Atmosphäre, Gebor-
genheit und Spannung in Ihre 
Räume bringen. Als wertvolle 
Entscheidungshilfe dient ein 
grosser Erfahrungsschatz. Un-
terstützend werden grossflächige 
Farbkollektionen, Musterplatten 

und eins zu eins Bemusterungen 
eingesetzt. 
Es gibt viele Möglichkeiten zur 
Einzigartigkeit. Aus zahlreichen 
Tapetenkollektionen, z. T. von 
bekannten Designern können 

Sie auswählen und Ihren Räumen 
einen edlen Charakter verleihen. 
Die Tapezierer der BIRCHER 
AG verleihen Ihren Räumen 
Ambiente.

Sie wollen Ihre Wohn- oder Ar-
beitsräume umgestalten oder 
neu aufteilen? 
Das Gipser-Team der BIRCHER 
AG kreiert mit Leichtbau-Trenn-
wänden neue, überraschende 
und funktionale Raumauftei-
lungen. Mit Akustikdecken die 
Schall und Lärm absorbieren 

Win-Win
in der Winterzeit

wird in Ihren Räumen eine Wohl-
fühl-Atmosphäre entstehen.
Sie werden vorgängig umfassend 
beraten und erhalten kreative, 
überraschende, farbige und effi-
ziente Lösungen aus einer Hand.

Wo die BIRCHER AG

Die Farbgestalter der BIRCHER 
AG setzen Akzente. 

WINTER-AKTION!
Bei jeder Zimmerrenovation gratis Küche, Bad oder WC streichen – mit 
dieser Winteraktion macht die BIRCHER AG seit vielen Jahren beste-
hende und neue Kunden froh und das mit grossem Erfolg. 
Der Nutzen liegt auf der Hand: Die Kunden profitieren von einem 
attraktiven Angebot und die Maler und Gipser können sich in dieser 
Jahreszeit für die Beratung und Ausführung mehr Zeit nehmen.
Sie möchten Ihre Räume wieder hell und freundlich erstrahlen lassen?  
Dann ist die BIRCHER AG der richtige Partner für Sie. 

Die Gipser der BIRCHER AG 
setzen es wirkungsvoll um. 

wirkt und werkt,
wirds tatsächlich schöner.
Ihr Kontakt in die Welt
der Farben und Formen:

BIRCHER AG
Tramstrasse 79
5034 Suhr
Tel. 062 855 55 55
OFFICE@BIRCHERAG.CH
WWW.BIRCHERAG.CH
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OMNIA Neuzugang in Suhr
Die OMNIA Physio & Flying Physios in Suhr bekommt Verstärkung!

Marc, ein erfahrener und zielorientierter Physiotherapeut, stösst zu 
uns, um unser Angebot an Dienstleistungen zu erweitern. Mit seinem 
Bachelorabschluss in Physiotherapie im Jahr 2019 bringt er eine be-
eindruckende Bandbreite an Erfahrungen mit – von der Behandlung 
älterer und orthopädischer Patienten bis hin zu sportlichen, neurolo-
gischen und postoperativen Fällen.

Seit dem 1. Dezember bereichert er unser Team mit seiner Leiden-
schaft und seinem Fachwissen. In der Schweiz sucht er nicht nur eine 
neue berufliche Herausforderung, sondern auch die Möglichkeit, seine 
Kenntnisse und Fähigkeiten weiter zu vertiefen. Besonders angetan 
hat es ihm die hohe Qualität der Physiotherapie und die beeindru-
ckende Natur unseres Landes.

In seiner Freizeit ist er oft beim Tennis, Tischtennis, im Fitnessstudio 
oder auf Wanderungen in den Bergen anzutreffen. Seine aktive Lebens-
weise spiegelt sich auch in seiner therapeutischen Arbeit wider, wo er 
eine dynamische und ganzheitliche Herangehensweise an den Tag legt.

Wir sind überzeugt, dass seine Expertise eine wertvolle Bereicherung 
für unser Team darstellt, und freuen uns auf die gemeinsame Zukunft. 
Nutzen Sie die Chance, von Marcs umfassendem Wissen und seiner 
Erfahrung zu profitieren – sichern Sie sich noch heute einen Termin 
bei OMNIA Physio & Flying Physios in Suhr!

OMNIA Physio & Flying Physios
Mühlemattweg 20, 5034 Suhr, 062 212 22 90, 
suhr@omnia-physio.ch, www.omnia-physio.ch

Aare Touring Garage | 5033 Buchs | Aarau
Steinachermattweg 1 | Telefon 062 834 44 88

NEUER 
DACIA JOGGER

BEREITS AB
FR. 16 590.–

DACIA

DER NEUE FAMILIEN-
CROSSOVER MIT BIS ZU  
7 SITZEN

Spenglerei/Kaminbau

Ihr Spezialist
mit langjähriger Erfahrung für:
· Dachrinnen · Reparaturen
· Flachdächer · Kaminbau
· Fassaden · Kaminsanierungen
· Blitzschutz

Fasler AG
Gewerbestrasse 1

5034 Suhr
Tel. 062 842 42 71
Fax 062 842 67 71
www.fasler-ag.ch

Ihr optimales Klima.
Unsere Motivation.

    Kompetent
 beraten bei 
 Service, Neubau
  oder Sanierung.

Bachstrasse 33
5034 Suhr
Telefon    062 825 45 45
Telefax    062 825 45 54
info.suhr@widmer-heizung.ch

Heizung Klima Kälte
Widmer________________+Co.

AG

Ihr Partner für drucksachen

DRUCKEREI AG SUHR | Postweg 2 | 5034 Suhr | Telefon 062 855 0 855 | info@drucksuhr.ch | drucksuhr.ch

IHR DRUCKSPEZIALIS T
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Suhrer Musig

Start ins neue Jahr 2024
Apollo 11, der erste bemannte Flug zum Mond. « Ein kleiner Schritt 
für einen Menschen », sagte Neil Armstrong, « aber ein grosser 
Sprung für die Menschheit !» Ein genauso grosser Sprung war es 
für die Suhrer- und Oberentfelder – Musig, als sie sich entschieden 
das alljährliche Kirchenkonzert zusammen zu spielen. Es wurden 
zwei Kirchenkonzerte, eines in Oberentfelden Mitte November 
2023 und eines in der katholischen Kirche in Suhr Mitte Dezem-
ber 2023, gespielt. Die Musikgesellschaften standen unter der 
Leitung von Gabor Nemeti dem Dirigenten von Suhr und Tobias 
Hammer von Oberentfelden. Die Suhrer- und Oberentfelder – Mu-
sig entführten die Konzertbesucher : innen in die Welt der Sterne, 
zum Beispiel mit dem Stück « Tales of a distant star ». Gabriela Koch 
erzählte viele spannende Informationen zu den Stücken und man 
konnte sich als Konzertbesucher : in zurücklehnen und einen kur-
zen Moment der Realität entfliehen. Ein grosses Highlight was das 
Stück « The Transit of Venus » von Carlos Marques. Mit der Zugabe 
« Stille Nacht, heilige Nacht » wurde den Konzertbesucher : innen 
ein kleiner Vorgeschmack auf die bevorstehende Weihnachtszeit  
mitgegeben.

Genauso galaktisch wie das Konzert war, geht es in diesem Jahr 
weiter. Die Suhrer Musig freut sich, Sie auch im 2024 an unseren 
Konzerten begrüssen zu dürfen. Gerne dürfen Sie sich unser Jahres-
konzert vom 27. April 2024 in der Bärenmatte in Suhr vormerken. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Bei Gelegenheit besuchen Sie doch 
gerne unsere neue Webseite oder kommen Sie in eine Probe und 
spielen mit. Webseite : mgsuhr.ch

Proben: 
Donnerstags, 20.15 Uhr, unter dem Gemeindehaus Suhr

www.steinersuhr.ch

Telefon 062 822 02 44
Natel 079 445 08 82 s.saxer@bluewin.ch 5033 Buchs

Plattenbeläge AG
Stark in Keramik und Naturstein
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Bernstrasse West 58 | 5034 Suhr | 062 823 54 44 | info@schneidergmbh.ch

Sanitär | Heizung| Lüftung
Service- und Reparaturarbeiten

Ihr zuverlässiger Partner für
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Natur- und Vogelschutzverein

Fliegender Edelstein am Stadtbach
Ursula Wyss ( Fotos ) Hans-Ruedi Kunz ( Text & Fotos )  | Jeweils im 
Winter – etwa von November bis März – lässt sich ein « fliegender 
Edelstein » regelmässig am Stadtbach bewundern. Gelegentlich be­
sucht er sogar Gartenteiche im Quartier: Der Eisvogel.

Fussgänger und Radfahrer kennen es vielleicht : Plötzlich rast ein blau-
er Blitz knapp über der Wasseroberfläche des Stadtbachs an einem 
vorbei, vielleicht begleitet von einem scharfen, hohen Pfiff. Oder man 
sieht auf einem Ast über dem Wasser oder auf einem Brückengeländer 
den nur etwa spatzengrossen Vogel sitzen. Mit dem metallisch blau-
en Rücken, dem orange-braunen Bauch, dem kräftigen Schnabel und 
den roten Füssen ist er unverwechselbar, der Eisvogel. Der Schnabel 
des Männchens ist schwarz, während die Weibchen einen orangen 
Unterschnabel haben. 

Seinen Namen trägt er wohl nicht wegen des Eises. Althochdeutsch 
hiess er « Isaro ». Ob dieses Wort mit « Eisen » zu tun hat, ist unter 
Sprachforschern umstritten. Der metallische Glanz des Rückengefie-
ders lässt es vermuten.

Den Frühling und Sommer verbringen « unsere » Eisvögel wohl 
grösstenteils an der Aare, wo sie am Ufer steile Stellen finden, in 
welche sie ihre Bruthöhle graben können. Diese Höhlen sind bis zu 

einem Meter tief. An der Suhre finden sie kaum geeignete Stellen. 
Die vor einigen Jahren errichtete Sandwand an der Suhre in der 
Distelmatte wurde bedauerlicherweise nicht besiedelt. Im Rinetel 
an der Wyna kam es 2018 zu einem Brutversuch, welcher leider 
abgebrochen wurde.

Im Winter verteidigen die Männchen ihre Brutreviere weiterhin. Die 
Weibchen und die Jungen verteilen sich dann an kleinere Fliessgewäs-
ser wie Suhre, Wyna oder eben den Stadtbach. Dort finden sie ihre 
Hauptnahrung, kleine Fische von vier bis sieben Zentimetern Länge. 
Gelegentlich besuchen sie auch Gartenteiche in einiger Entfernung 
des Stadtbachs. Dort halten sie Ausschau nach Fischen oder grösseren 
Insektenlarven.

Auf der ganzen Strecke das Stadtbachs – von der Stadtgrenze beim 
Brügglifeld bis zur Suhre – kann man den erstaunlichen Vogel beob-
achten. Er profitiert von den natürlich gestalteten Bereichen, da es in 
diesen mehr Fische und mehr Sitzwarten hat. Sicher hat er auch die 
vom Biber aufgestauten Bereiche in den Hofstattmatten schon als 
Jagdgründe entdeckt! 

Ihre Nahrung erbeuten Eisvögel, indem sie sich als Stosstaucher von 
einer Sitzwarte oder aus dem Flug ins Wasser stürzen und so aus bis 
zu 40 cm Wassertiefe ihre Beutetiere holen. Kalte Winter mit strengem 
Frost, welche die Gewässer teilweise zufrieren lassen, führen zu Be-
standeseinbrüchen. Andererseits können in guten Jahren drei Bruten 
mit jeweils bis zu sechs Jungvögeln diese Verluste auch rasch wieder 
ausgleichen. 

Unsere Anlässe: Informationen zu unseren Vereinsanlässen finden 
Sie unter www.nvvsuhr.ch 

Nur im Winter sieht man den Eisvogel regelmässig am Stadtbach.

Solche Steilufer oder Abbrüche braucht der Eisvogel, um seine Brut­
höhle zu graben.

Über den Bach ragende Äste werden vom Eisvogel gerne als Sitz­
warten benutzt.
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Quartierverein Feld

Hoh, hoh, hoh – der Samichlaus kam im Feld-Quartier vorbei!
Auch dieses Jahr wartete am 6. Dezember wieder eine grosse Kinderschar vor dem Nachbarschaftshaus an der Bachstrasse 76 geduldig 
auf den Samichlaus und seinen Schmutzli. Um kurz nach 17 Uhr hatte die Warterei dann endlich ein Ende und die beiden begrüssten die 
vielen Kinder. 

Mit staunenden Augen schauten die Kleinen 
den freundlichen Samichlaus an, einige ver-
steckten sich noch ein wenig hinter dem 
Hosenbein von Mami oder Papi. Der Sa-
michlaus hatte so eine Freude all die Kinder 
aus dem Quartier zu sehen, die schönen 
Värsli und Lieder zu hören und er holte 
fleissig die Säckli hervor und verteilte diese 
an die Kinderschar. 

Beglückt mit Nüssli, Manderindli, Schöggeli 
und ein paar anderen Süssigkeiten kehrten 
die Kinder wieder nach Hause zurück oder 
gingen noch mit ihren Eltern auf einen 
Sprung im Alten Konsum nebenan vorbei. 

Die Eröffnung des Adventsfensters Nummer 
6 vom Quartierverein ging auch dieses Jahr 
bei der ganzen Aufregung etwas unter. Aber 

bis an Weihnachten blieb ja noch genügend 
Zeit, um bei einem Spaziergang das Advents-
fenster des Quartiervereins ( und alle weite-
ren tollen Adventsfenster ) im Feld-Quartier 
zu besichtigen. 

Für dieses Jahr ist nun aber der Samichlaus und 
sein Schmutzli weitergezogen – der Quartierver-
ein dankt allen herzlich fürs Vorbeikommen. 

Mehr zu den Adventsfenstern im Feld-Quar-
tier gibt es in der Februar-Ausgabe. 

Samichlaus und der Schmutzli.

Adventsfenster Nummer 6 beim 
Nachbarschaftshaus.

Garage Meyer 
Suhr AG

«Mer freued eus of Sie… 
drom chömed Sie doch 
höt no verbii!»

Tel: 062 855 90 80
www.metzgerei-straessle.ch

«Mer freued eus of Sie… 
drom chömed Sie doch 
höt no verbii!»

Tel: 062 855 90 80
www.metzgerei-straessle.ch

STEMPEL UND GRAVUREN
Lieben Sie es, einen Stempel mit Schwung aufs Papier zu  drücken? Dieses Gefühl ist unbezahlbar. 
Umso schöner, dass es unsere Stempel schon zum kleinen Preis gibt. Dazu bieten wir Ihnen Qualität, 
Termintreue und Nach haltigkeit. Zudem profitieren Sie vom breiten Angebot an Gravuren für Sonne-
rie, Schilder und Tafeln aus  diversen Materialien.

Stempel Berner GmbH Postweg 2 | 5034 Suhr | Tel. 062 822 45 54 | kontakt@stempel-berner.ch
 

Spenglerei/Kaminbau
M. GLOOR GmbH  
Heizung Sanitär
Bernstrasse Ost 53 • 5034 Suhr

M. Gloor GmbH
Bernstrasse Ost 53 
5034 Suhr
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TC Suhr

50 Jahre-Jubiläum
In unserem familiären und einladenden Ver-
ein kannst du nicht nur Tennis spielen, son-
dern auch eine tolle Gemeinschaft von Tennis 
begeisterten kennenlernen. Wir bieten attrak-
tive Rabatte für Familien und verschiedene 
Altersgruppen, sodass alle die Freude am 
Tennissport entdecken können.

Unsere Anlage umfasst nebst den 4 aussen 
Sandplätzen, eine Ballwand, einen Pétanque 
Platz und ein gemütliches Clubhaus mit Bar 
und Küche zum Verweilen.

Willst du die aufregende Welt des Tennis-
sports entdecken? Dann bist du bei uns im 
Tennisclub Suhr genau richtig! Wir sind hier, 
um dich mit offenen Armen willkommen zu 
heissen und dir alles über die Vorteile einer 
Mitgliedschaft bei uns zu zeigen.

Noch Anfänger? 
Kein Problem, die Tennisschule Keepcool 
bringt dir die richtige Technik mit fundiertem 
Wissen bei, auch für Fortgeschrittene eine 
Topadresse.

Wettkampf ambitionierte finden in einem 
unserer Interclubteams mit Sicherheit An-
schluss. Zudem wird clubintern jedes Jahr 
zwischen Mai und September der / die Club-
meister : in ausgespielt. 

Übrigens, wir haben dieses Jahr einen 
ganz besonderen Grund zu feiern – unser 
Tennisclub Suhr feiert sein 50-jähriges 
Jubiläum! 

 �Die grosse Feier findet am 7. September 
2024 mit dem öffentlichen Club Fest statt.

Du willst dabei sein und Teil dieser fiesta 
del tennis sein?

Also, worauf wartest du noch? Möchtest du 
mit Tennis beginnen oder deine Fähigkei-
ten auf dem Platz verbessern? Dann melde 
dich bis zum 29. Februar 2024 als Neumit-
glied an und profitiere von unseren speziel-
len Angeboten! Wir freuen uns darauf, dich 
bei uns im Tennisclub Suhr willkommen zu 
heissen und gemeinsam auf dem Tennis-
platz den Spass und die Freude am Spiel 
zu erleben!

Tennisclub Suhr
Suhrerstrasse 44 ( Hofstattmatten ), 5034 Suhr
www.tennis-suhr.ch

Zur Anmeldung

Melde dich bis am 29. Februar 2024 als Neumitglied an und profitiere vom attraktiven Rabatt der Jubli-läumsaktion.

Wir sind in Ihrer Nähe. 
Gerade, wenn mal etwas schief geht.

mobiliar.ch

Generalagentur Aarau, Daniel Probst
Ihr Berater: André Hächler
Dorfstrasse 38
5040 Schöftland
T 062 739 70 69
andre.haechler@mobiliar.ch

Spitex

Winterzeit – Grippezeit
Sowohl Erkältung wie Grippe werden durch Viren ausgelöst. Bei einer 
Erkältung handelt es sich um eine Infektion der oberen Atemwege 
( Schnupfen, Halsschmerzen, Husten, Kopfschmerzen, Fieber ), die 
meistens nur beschwerlich, aber harmlos ist. Sie klingt nach drei bis 
fünf Tagen von selbst ab.

Die echte Grippe ( Influenza ) kann zu Komplikationen führen. Man 
spürt sie im ganzen Körper ( Gliederschmerzen, hohes Fieber ). Sie 
dauert sieben Tage und länger. Der beste Schutz vor einer Infektion 
ist eine gesunde, vollwertige Ernährung das ganze Jahr hindurch. 
Für die Immunabwehr sind die Vitamine A, C, D, Beta-Carotin und 
Mineralstoffe wichtig. Wer wenig Obst und Gemüse isst, kann sei-
nen Bedarf mit einer Vitamin-C-Brausetablette aufbessern. Eine gute 
Quelle für Vitamin A und D ist der altbewährte Lebertran. Er ist 
heute auch in geschmacksneutralen Kapseln erhältlich. Wer sich 

täglich mindestens eine Stunde im Freien bewegt, regelmässig und 
ausreichend schläft, sich so wenig wie möglich psychischem und 
physischem Stress aussetzt, ist weniger empfänglich für Infektionen.

Behandelt werden bei Erkältung und Grippe, ausschliesslich die 
Symptome. Bettruhe und genügend Flüssigkeitszufuhr sind wichtig 
( 11/2 Liter pro Tag und zusätzlich 1 Liter pro Grad erhöhte Körper-
temperatur ).

Zu den fiebersenkenden Teesorten gehören Lindenblüten und Holun-
derblüten. Hagebutte enthält Vitamin C und ist daher eine gute Er-
gänzung. Sehr angenehm sind Wickel ( Zwiebel, Essigsocken ). Dauert 
eine Erkältung oder Grippe länger oder werden die Symptome immer 
stärker, ist eine Arztkonsultation angezeigt.

Wir wünschen Ihnen einen grippefreien Winter.

 Robert Jost AG
Eisenwaren ■ Haushalt

MSC
Meier
Carrosserie &
Spritzwerk GmbH
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E.Widmer AG
Tramstrasse 47 

5034 Suhr
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Netzwerkwww.ewagsuhr.ch DRUCKEREI AG SUHR | Tel. 062 855 0 855 | www.drucksuhr.ch

IHR PARTNER FÜR TRAUERDRUCKSACHEN.
Todesanzeigen und Danksagungen
nach individuellen Wünschen oder aus unserer Kollektion.


